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n Moin! 


So, hier haltet Ihr nun die 3te Ausgabe unseres BAND-Worm-Kataloges in den 
Händen. Ich. hoffe Ihr seit nach dem ersten Durchblättern mit dem Machwerk 


einigermaßen zufrieden. Es ist wirklich eine Heidenarbeit die ganzen Berichte: 


usw. zusammenzutragen und dem Computer begreiflich zu machen, wie dann 
alles mal aussehen soll. Wo wir gerade beim Computer sind... das Heft sieht 
bestimmt dem einen oder anderen zu professionell aus. Ich muß sagen, daß ich 
das selber nicht so richtig mag, aber.wenn ich schon mal einen Computer 
habe...und außerdem geht's viel leichter als mit Schreibmaschine. Ähnliches 
Problem hatte auch schon der Redakteur vom "Up Yours" Fanzine 
angesprochen sein Tip: einfach Bier über's Heft kippen!! 172 i 

Der BAND- Worm-(Mini)Verkaufsstand ‘wird in nächster Zeit bestimmt auf 
einigen Konzerten zu finden sein. Also haltet Ausschau. 

Da wir ständig an der Erweiterung unseres Heftes interessiert sind bitten wir 
alle Fanzinemacher, Clubs & Konzertveranstalter, Labels usw. sich 
bei uns zu melden. Damit wir unsere Leserschaft mit so vielen News wie 
möglich versorgen können. Außerdem suchen wir noch Anzeigenkunden, damit 
wir weiterhin das Heft kostenlos verteilen können. Bands aus dem Oi}/Punk 
Bereich, die mal eine 7", 10" oder 12" herausbringen wollen, können uns gerne 
mal ihr Tape und "ein kleines Band Info zuschicken. Leute, die 
Konzertberichte, Plattenkritiken, Photos usw. haben und diese gerne 
in unserem Heft sehen wollen, sollten uns das Material schleunigst 
zusenden.!!!Wichtig!!! zur Rücksendung des Materials immer ausreichend 
Porto beilegen! Außerdem werden wir auch Leserbriefe abdrucken, soweit dies 
möglich und gewollt ist. 


Viele Leute wollen auch ihre alten Platten und CDs loswerden. Dazu könnt Ihr . 


uns Eure Listen schicken, wir werden: sie abdrucken und Eure Adresse 
dazuschreiben, ist praktisch nur ein weitervermitteln, aber wie ich denke eine 
ziemlich gute Lösung. 

Ebenso möchten wir eine Kleinanzeigen Ecke machen, in der Ihr: Platten 
anbieten, Leute zum Kennenlernen suchen, Werbung für Eure Band, Konzert 


o.ä. machen könnt. 
So, das waren nun wirklich sehr viele Sachen, die wir uns vorgenommen 


haben. Ich hoffe wir können sie mit Eurer Hilfe in die Tat umsetzen!!! 


VIEL SPASS beim lesen und schmökern( und bestellen hä hä) 
Euer BAND-Worm-Team 


kleine Anmerkung zum Vinyl... 

Leider gibt es in letzter Zeit immer weniger Besitzer von Plattenspielern, denken wir uns 
zumindest. Oder warum kaufen die meisten Leute bei uns nur CDs? Bitte laßt das gute alte 
Vinyl nicht sterben, denn es gibt viele Gründe keine CDs zu kaufen. Da wären z.B.: 
Plattenspieler und Schallplatten sind fast immer günstiger im Preis als ihre digitalen 
Konkurrenten, Platten sehen meist schöner aus(Cover) und werden meist nach einiger Zeit zu 
begehrten Sammlerstücken. Außerdem ist der Syund meist angenehmer und natürlicher und 
und und. 


Natürlich bleibt einem oft nichts anderes über als CDs zu kaufen, da viele Sachen nur noch - 


auf CD erscheinen. Oder die alten ausverkauften Oi! und Punk Scheiben aus England den 


‚Staaten usw. die schon seit einiger Zeit von vielen Plattenfirmen wie wild wiederaufgelegt Se 


werden, natürlich nur auf CD. Wir verkaufen ja auch diese Teile, da es nun mal teilweise keine 
Möglichkeit gibt so günstig an die Mucke heranzukommen. 

Ich wollte das endlich mal loswerden, vielleicht denkt Ihr beim nächsten Mal daran, wenn Ihr 
nach England fahrt und dort an einem kleinen Plattenladen vorbeikommt, oder wenn Ihr hier in 
Deutschland bei irgendeinem kleinen Plattenversand, aus Magdeburg, Platten bestellt... 
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500 Stück 
Preis: 
kostenlos 


ei wei 
voraussichtlich alle 
8 Wochen 


an: 


Juliane(Erfurt), Boogie, Sven, 


und Holm 


News & Dates 


Konzertdaten: 
Oi! & Punk Rock 


Dritte Wahl, Restrisiko(MD), Kein 
Alibi, Totaler Rausschmiss ; 
14.10. Burg(Schützenhaus, M.Luther Str.) 


Anti Pasti: 10.11. Düsseldorf(Stahlwek) 
mit Public Toys & Vexation) 
12.11.Magdeburg(JUZ Knast) 
vielleicht mit Volxsturm 


Lokalmatadore/Macc Lads: 
04.10. Hamburg(Fabrik) 
05.10. Berhausen(Old Daddy) 
06.10. München(Ballroom) 
07.10. Leipzig(Conne Island) 
08.10. Berlin(Huxley's) 


Slapshot/Bitter/Right/Direction: 
29.09. Chemnitz(Tollschok) 
02.10. Rendsburg(Altes Kino) 
03.10. Fuerth(Lancia Odeon) 
04.10.Bochum(Zwischenfall) 


One Way System/ Funeral Dress/ 
Happy Revolvers: 
25.11. Düsseldorf(Stahlwerk) 


Punk Rock Festival in Antverpen 
mit: Charge 69, Capo Regime, The 
Ejected, Chelsea, Anti Pasti und One 
Way System 23.09. 
Mata Ratos & Garoro Podres: 

30.09. Erfurt(AJZ) 


Konzerte im AJZ Chemnitz (Chemnitztalstr.) 
06.10. Ignite, Undertown, 
Temperance 
04.11. Sheer Terror, Beowulf 
09.11. Dubwar 
24.11. Toxoplasma, Daily Terror, 
English Dogs, Pigs Must Die 


SKA & Resgea 


Mistakes: (neue SKA Band mit Mitgliedem von 
Cock Sparrer und The Business, spielen alten SKA bis 2 
Tone) 13.09. Hamburg(Logo) : 

14.09. Berlin(Huxley's) 

15.09. Krefeld(Schlachthof) 

16.09. Darmstadt(Ötinger Villa) 


Dr. Ring Ding & The Senior Allstars: 

22.09. Gronau-Epe(Aula) 

23.09. 
Emmerich(KulturfabrikLohmann) 
am 22./23. jeweils mit Rico Rodriguez 

14.10. Essen(JZE) 

20.10. Hameln(Sumpfblume) 

21.10. Delitzsch(Westeclub) 

27.10. München(Charterhalle) 


Mark Foggo: 22.09. Hamburg(Honigfabrik) 
23.09. Rendsburg(Altes Kino) 
31.10. Köln(Bürgerhaus Kalk) 
11.11. Gelsenkirchen(Kaue) 


Mr. Review: 20.10. Hameln(Sumpfblume) 


Laurel Aitken & The Bluebeats: 
04.10. Gelsenkirchen(Kaue) 
05.10. Hamburg(Logo) 
06.10. Hannover(Bad) 
08.10. Berlin(Trash) 
10.10. Leipzig(Conne Island) 
11.10. Augsburg(Kerosin) 
12.10. Heidelberg(Schwimmbad) 


The Specials(u.a. mit Hotknives, Dr. Ring 
Ding & The Senior Allstars) 
14.10. Essen(JZE, Papestr.) 


..in Vorbereitung: 
Skankin' Round The X-Mas Tree 
29.+30.12. Köln(Bürgerhaus Kalk) 


Da dies das erste Mal ist, daß ich so etwas 
zusammen-stelle, hoffe ich, daß Euch mein 
Schreibstil einigermaßen gefällt und Ihr einige 
Infos gebrauchen könnt! Also los geht's: Auf 
dem nun nicht mehr ganz so neuen Label 
"Nordland" erscheint im Oktober ein 10" großes 
Vinyl von Goyko Schmidt "Auf Schritt und 
Tritt", jener welches macht Musik die sich Oi! 
Punk nennt und das Teil wird nur 500 mal 
gepreßt werden. Ebenso im Oktober erscheint 
dort der "Dat is de Norden" Oi! & Punk-EP- 
Sampler. Enthalten sein werden: Tonnensturz, 
O.B., Gladiator und Volxsturm), in einer Auflage 
von 500. Von O.B. wird eine 7" erscheinen mit 
dem geistreichen Namen "In der Regel sind wir 
voll". Man kann gar nicht glauben, daß so ein 
inteligenter Name von einer "Punk-Oi!" kommt, 
peinlich, peinlich!!! Im Oktober kommt dann 
auch das Noie Doitschland Nr.6 raus. Noch ein 
paar nachrichten aus dem Norden. Es soll Loite 
geben, die immer noch nicht wissen, daß sich die 
Bierpatrioten aufgelöst haben. Ebenso stellte der 
Clockworker seine Arbeit ein, da er sich aus 
allen politischen Richtungen angegriffen fühlt, 
tja in Berlin passiert so eniges wo man sich 
anderenorts nur wundern kann. Voices of hate 
wollen demnächst ein LP herausbringen, bei 
denen spielt jetzt übrigens der ehem. 
Schlagzeuger von den Bierpatrioten Steffan mit. 
So, nun in den Süden unserer Republik. In 
Kürze wird ein neues Label namens "Stink 
Records" die Froinde des Oil/Punk beglücken. 
Erste Veröffentlichung soll eine EP der 
fränkischen Band "Die Heilsarmee" sein, 
vielleicht kommt auch eine Produktion mit den 
Erfurten "El Ray" zustande. Ich würde übrigens 
gerne Kontakt zu diesem Label aufnehmen, nur 
fehlt mir deren Adresse, also wenn mir jemand 
heifen kann...Außerdem wird in Schwabach ein 
Fanzine namens "F.D.J." wiederbelebt. Au weia 
die sind schon wieder da? Die jetzige Ausgabe 
ist die Nr.2, nachdem die erste im Mai 1978(!!!) 
herauskam. Es ist unter anderem ein Bericht vom 
Löwenbois Konzert im April 1979 enthalten, 
außerdem hat das FDJ Skinheads erfunden. Wir 
werden seh'n. Nebenbei gesagt: die Löwenbois 
haben sich aufgelöst, es soll wohl Band interne 
Differenzen gegeben haben, was man auch 
immer darunter versteht. Schlagerwerker Bodo 
ist aber schon wieder auf der Suche nach einer 
noien Crew. 
Tja, was gibt's denn aus dem Hause Scumfuck 
zu melden. Ende des Jahres wird man mit einer 


was gibt's neues... Al Anon aufwarten, heißen soll sie 


"Draulgelegt und mitgemacht, Wildsauparty 
Vol.2". Mit Vanilla Muffins sind sie wohl noch 
am verhandeln. Bei Scumfuck Mucke ist jetzt 
übrigens eine Ruhrpott Kanacken CD 
herausgekommen mit 10 bekannten und 2 
unbekannten Songs. Da frag‘ ich mich nur 
warum man dann eine CD produziert, doch nicht 
um 2 Songs herauszubringen...da brauch sich der 
Willie gar nicht über Lost & Found und 
Konsorten aufzuregen! Beim Scumfuck 
bekommt man auch die neue Midgards Söner 
Scheibe, ich bin auch schon am überlegen ob ich 
nicht Skrewdriver mit in unseren Katalog 
nehmen sollte, denn textlich unterscheiden sich 
die Bands bestimmt nicht und Skrewdriver findet 
janun auch fast jeder geil! Meldet Euch mal und 
schreibt mir Eure Meinung! Ich meine das ernst. 

In Kürze wird auf Red Rosetten Rec. dann 
endlich der "Skins & Punks" Sampler 
herauskommen und er wird auf eine PicLP 
gebannt. Teenage Rebel Rec. plant auch einige 
Produktionen, so u.a. eine Klamydia PicLP (von 
der letzjährigen LiveTour, wovon es ja eine 
DoCD gibt), eine 7" von Taktlos (mit Leuten von 
ex-Stromberg Polka). 

Der Torsten von Moloko Records hat zur Zeit 
auch ziemlich viel um die Ohren. Vor einigen 
Tagen kam die sexte Ausgabe des Moloko Plus 
heraus. Alles hat etwas länger gedauert als 
erwartet, da sich der Drucker 5 Wochen Zeit ließ 
und der Preis dann noch höher lag als 
veranschlagt. Ende September/ Anfang Oktober 
werden dort zwei neue Platten erscheinen, zum 
einen eine 10" PicLP von Vexation, limitiert auf 
500 Stück und 5 Track-EP von Les Vandales. 
Selbige gibt's dann selbstverständlich auch in 
diesem Hause zu erstehen. Und im November 
kommt dann ein EP-Sampler mit: Blanc Estoc, 
Distortion, Vexation und Les Vandales. 

In Wegeleben, bei Magdeburg, wurde jetzt ein 
neues Tapelabel ins Leben gerufen. Die ertsen 
Produktionen sind: "Ernte Punk Fest-Sampler 
‘94" und Abriss "Na tolle Wurst" (Deutsch Punk 
aus Oschersleben). In Kürze wird der "Mai Punk 
fest-Sampler ‘95" erscheinen. Wer gern mal mit 
seiner Band dort vertreten sein möchte schreibe 
an: Denis Falke, Hinter der Mauer 12, 38828 
Wegeleben. Ein anderes Tapelabel sucht auch 
ständig neue Bands aus der Oil/Punk Richtung, 
nämlich "Doimelinchen", der Steffen tauscht 
auch gerne also wer lust hat kann ihm ja mal 
seine Liste schicken. Und zwar an: Steffen 
Franzke, Psf: 101215/HPA, 03216 Lübbenau. 


live in concert: Dr. Ring Ding & the Senior Allstars und 


Judge Dread 
im SO 36, zu Berlin, am 14.04.1995 


Eigentlich sollten ja "Fiddler's Green" in Magdeburg spielen, aber dank Karfreitag fiel dieser Gig ins 
Wasser. Aber was soll's! Zum einen findet das Konzert ende Mai nun doch endlich statt (Fiddler's Green 
hatten schon letztes Jahr abgesagt!) und zum Anderen spielen an diesem Freitag Judge Dread in Berlin. 
Zum Glück ist Berlin heutzutage keine weite Entfernung mehr und so stand der "King of Rudeness" 
himself auf der Tagesordnung. Also wenn ich mir das so überlege, der Mann könnte mein Vater sein und 
trotzdem gelingt es ihm die Massen von Glatzenpack(aber auch Hippies und Stinos -Anm.d. Tastaturar- 
beiters mark) zu begeistern! Der helle Wahnsinn oder einfach Kult!? Ich glaube beides! 

Allzu viele SKA-Konzerte habe ich noch nicht besucht, mal abgesehen von Dekker und Busters, aber 
Judge Dread war zweifelsohne das Beste bisher!!! 

Komischerweise war an diesem Karfreitag auf der A2 Richtung Berlin relativ wenig Verkehr(Du meinst 
bestimmt GV- Anm. d. VEFFTTETTSFFHRTET SIE Sexisten) und so 
kamen wir frühzeitig in Kreuzberg an. 


Auf Parkplatzsuche rund um's Esso 
pilgerten schon die ersten Skinheads 
feuchtfröhlich an uns vorbei. Man 
konnte Rudeboys, Studentenf(igit- 


kleine Anm.) und Stinos 
also alles was sich sonst 
SKA Konzert. Übrigens 
Parkplatz fanden wir in 
Str.", gar nicht weit weg 
Geschehens. An diesem 
wirklich recht viele 
wurde geredet(über was 


unterwegs sehen, 
so tifft beim 
unseren 

der "SKAlitzer 
vom Ort des 
Abend waren 
Leute da, es 
denn???-Anm.d. 


VRRSeNednesüeen), leider wurden er diesem Konzert keine Bilder gemacht, so findet Ihr hier Bilder getrunken(was 
denn???-Anm.d. vom Judge Dread + Dr. Ring Ding & the S. A. Konzert vom 16.04. in Hannover Durstigen) und 
sich langsam in Partystimmung 
gebracht. ' 

Dr. Ring Ding und die Senior Allstars eröffneten dann, nach langem Warten, den Reigen. Leider bin ich 
mit ihrem Material nicht vertraut und hörte so die Band zum ersten 


Mal. Ihre Mischung aus Mid-Tempo- 
jedenfalls beim bierlustigen Mob 
Auftritt recht lange. Zu später Stunde 
alike Judge Dread. "Big Six" war der 
wohl von selbst, daß es jetzt kein 
Saal tobte, von der Bühne bis zum 
Rudeness. Dieser war sichtlich angetan und gab ein Hit nach dem 
anderen zum Besten. Ob "Hello Baby" oder "Up with the cock", ich 
glaube es waren sehr wenige, die nicht getanzt oder sich irgendwie anders bewegt haben. 

Erinnerungen an das Shane MacGowan-Konzert im letzten Jahr, in Berlin, wurden wach. Da wie hier 
stimmte einfach alles. Die Leute waren einfach gut drauf, feierten eine Riesenparty und jeder war zufrie- 
den! Rerlin ist eben immer eine Reise wert!!! 

NO KLoPPE. 


Reggae und altem SKA kam 
großartig an und so dauerte der 
kam dann endlich, Alex Hughes 
erste Song und es versteht sich 
Halten mehr gab. Der ganze 
Tresen, und feierte den King of 


geschrieben ist der Bericht vom -Sven-(Danke von hier aus!) 
wer sich mal nach Magdeburg verirren sollte, kann ihn ja mal besuchen, 
er arbeitet im WOM und kennt sich natürlich in fast jeder Musikrichtung ziemlich gut aus! 
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Diesen Bericht schickte mir die Juliane mit Zyklone Fanzine aus Erfurt. Falls Ihr mal das Zyklone 
Nr. 4 in die Finger bekommt, da dürfte dann ein kleiner Szenebericht aus Magdeburg drinnen sein. 
Zur Information: am 30.09. spielen Mata Ratos und Garotos Podres im JUZ in Erfurt. Laßt es 
Oich diese beiden geilen Streetpunk-Bands aus Portugal und Brasilien nicht entgehen. 


Hier nun ein Bericht aus einer der besten, 
neh dem besten Bundesland: nämlich 
Thüringen.(also darüber unterhalten wir 
uns noch, ja Juliane!!!-Anm.d.Sätzers 
mark) Genauer gesagt aus Erfurt, der 
Landeshauptstadt. 

Tja, wie sieht's hier szenemäßig aus? Es 
gibt in Erfurt mehr 'Scheitel' und 
'Boneheads' als alles andere, von denen 
haben allerdings die meisten keinen Plan. 
Ganz böse wird's allerdings bei den 
'Hooligans' (neuerdings sind das ja Leute 
in Diesel, Replay, Lederjacke + 
Turnschuhen, na hä???), denn mit diesen 
Leuten macht man nur schlechte 
Erfahrungen. Ab und zu wird mal einer 
von den hiesigen 'richtigen' Skinheads 
mit dem Kopf durch 'ne Autoscheibe 
gejagt, oder man hat mal eben 'ne 
Baseballkeule im Kreuz ect.... 

Aber wie schon angedeutet gibt's 
natürlich auch 'richtige' Skins und 
Skinfrauen hier (von letzteren allerdings 
nur sehr, sehr wenige). Und so trifft man 
sich in Jugendclubs, z.B. 'Fritzer', 
'Domizil' oder AJZ (mehr zu Konzerten) 
und trinkt sein Bierchen, wenn's warm 
ist(}ja die Zeit ist jetzt wohl vorbei - 
Anm.d. Sätzers), dann findet man uns 
(jedenfalls einige) auf der 'Brücke'‘, wo 
man auch Punx und ähnliches Volk 
treffen kann. Mit Kneipen sieht's 
allerdings nicht so gut aus, da das Bier da 
sehr teuer ist. 

Konzerte finden in den besagten 
Jugendclubs statt oder man fährt nach 
Leipzig in Conne Island oder so... In 


‘nem Jahr macht in Jena das 'KASSA' 
wieder auf, in dem schon Größen wie 
Laurel Aitken, Bad Manners und der gute 
alte Judge Dread gespielt haben. Ach ja 
in Weimar in der Gerberstraße finden 
auch öfters Konzerte statt (so schon Red 
Alert, Kassierer usw....). Öfter trifft man 
sich so eben mit den Leuten aus den 
anderen Städten, und zu Konzerten fährt 
dann meist 'nen richtiger Pulg von 
thüringer Skins. 

Mit Einkaufen sieht's auch gar nicht so 
schlecht aus, da es schon allein in Erfurt 
3-4 Läden mit Perry, Lonsdale, Shermans 
und Boots gibt (allerdings etwas teuer). 

In Erfurt gibt es le Oil/PunkRockBand, 
die EL RAY" heißt und total genial ist. 
Außerdem gibt es noch eine SKA Band 
namens 'Carter Beats The Devil', die auch 
schon in Potsdam aufgetreten sind und 
vorallem Cover von z.B. Specials und 
Madness bringen. 

Das war's eigentlich, ich. würde mir 
wünschen, saß nicht jeder sein eigenes 
Ding macht, und daß es mehr 


Punx + Skins 
United geben müßte!!! 
Juliane 
Außenkorespondentin 


aus dem thüringer Land 


PS: Auch die 'Trabireiter' kommen aus Erfurt! 
Ätsch!!! 


...ein sehr heißes Wochenende in Potsdam und Schinne 


SKA Festival/ Oi! Festival mit 


Hässlich, Trabireiter, Roials und Rabauken 


Am Freitag, dem 08.07.95, sollte nun das alljährliche SKA-Festival stattfinden. Wir hatten uns extra Urlaub genommen um 
schon morgens losfahren zu können. Eigentlich rechnete ich mit einem vollbesetztem Auto, doch dann sagten noch 3(!) Leute 
ab, und so fuhren Holm und ich(ja ich, der Schreiberling -Anm.d. Schreiberlings mark) alleine mit tausenden(?) Tonträgern und 
T-Shirts nach Potsdam. Die Hitze setzte uns während der Fahrt ganz schön zu, zum Glück blieben wir vom STAU verschont 


und erreichten so 
den Lindenpark 
Straße tummelten 
Kurzhaarige, aber 
etwas früh um 
Stand zu locken, 
also nach 
bunkerten wir 
für den Abend. 
nahmen wir noch 
Skinheads mit, 
und Rucksack auf 
stapelten(tja wer 
auch noch was 
Fahrers 

Eigentlich sollte 
bis zum 
fand jedoch eine 
zwar öfters im 
etwas verwirrte, 


pünktlich unser Ziel, 
zu Potsdam. An der 
sich schon einige 
14h war eben doch 
Skinheads an unseren 
so fuhren wir dann 
Potsdam City. Dort 
Festes und Flüssiges 
Auf dem Rückweg 
zwei "Nachwuchs" 
die wir mit ihrem Zelt 


unsere Rücksitze 
jung ist der kann 
aushalten!!! -Anm.d. 
mmmaaak). 


es gar nicht so weit 
Lindenpark sein, ich 
bessere Strecke, die 
Kreis ging, und alle 
aber wir kamen dann 


doch noch irgendwann an. Das Konzert war dann gerade zu Ende und wir fuhren nach Hause. Ha Ha das hättet Ihr wohl gerne! 
Aber es passierte alles nach Plan... 

Gegen 18:00 Uhr bauten wir unseren Stand auf. Natürlich, clevererweise, am Hintereingang, damit wir alle Besoffenen 
überfallen konnten und ihnen das letzte Kleingeld rauben konnten. Oder war es deswegen weil sich der SOS Bote schon am 
Vordereingang breit gemacht hatte und dessen Angebot ---zensiert---? 

Zum Konzert ist von unserer Seite wenig zu sagen, da wir eigentlich immer draußen standen. Da ich den neuen SKA sowieso 
nicht mag, wartete ich bis zu den Specials, und bis der Eintritt umsonst war, um die heilige Arena zu betreten. Die Specials 
spielten natürlich all ihre Hits, von denen ich hier wohl keinen zu nennen brauche, und die Stimmung war am kochen. War 
wirklich 'ne geile Show die da geboten wurde. Zufälligerweise traf ich noch Schmidt und Deike aus MD, die auch schon 
ziemlich dem Alk gefrönt hatten mich aber noch erkannten. Darauf zerrte ich sie an unseren Stand( und so hatten wir endlich 
Kunden...kleiner Witz am Rande...Ha Ha war das lustig -Anm.d. Witzereißers), wo alle bis auf mich, der die Ehre hatte 
nüchtern bleiben zu dürfen, noch einen zur Brust nahmen. An dieser Stelle möchte ich noch ein paar Grüße verteilen: Skinhead 
Szene Calbe(auf das sie so weiter wachse! ach ist das lustig!), Komelius + Lars, Nicole und die Szene Eilsleben (gleich krieg‘ 
ich 'nen Lachkrampf...) sowie alle MDler die noch am "späten" Abend eintrudelten. 

So nun war es schon fast 22:00 Uhr eine Zeit an dem normalerweise ein Konzert anfängt, doch es sollte sich etwas 
bewahrheiten, womit fast niemand gerechnet hat...das Konzert nahm ein abruptes Ende. Ich will hier keine Beschwerden 
ablassen oder auf zomige Art und Weise meinen Unmut los werden, aber man hätte auch ein paar Ventilatoren in der Halle 
aufstellen können und das ganze im Saal stattfinden lassen können. Das ist meine Meinung, ich fand’s im letzten Jahr sowieso 
nicht so schlecht, wenn es zu heiß gewesen wäre hätte man ja gar nicht skanken können, aber wie kam es denn, daß da eine 
Riesenstimmung war? Naja, Kritik von allen Seiten, mal seh'n wie es im nächsten Jahr wird. 

(zur Info: das Konzert mußte deshalb um 22:00 Uhr beendet - 
werden, da dies mit den Anwohnern der näheren Umgebung 
so abgeklärt wurde. Um 10 ist nunmal Nachtruhe.) 


Da sank unsere Stimmung doch ziemlich schnell, so 
schmissen wir unsere Musikalien in den Kofferraum und 
versuchten mit den später eingetrudelten Magdeburgern 


Frauen zu finden, die uns für alles 
wurde aber nix draus und so 
Kraft in die "Fritz" Kneipe, einer 
Western Design. Man bestellte sich 
Preise waren ganz annehmbar. Am 
Skins und tanzten auf dem Tisch. 
nicht anstecken und blieben mit 
sitzen. Irgendwann kamen dann 


irgendwo ein paar willige 
entschädigen sollten. Irgendwie 
bewegte man sich mit letzter 
Studentenkaschemme im 
einige Bierchen, ich glaube die 
Nebentisch feierten ein paar 
Von diesen ließen wir uns aber 
gesenkten Haupt am Tisch 


noch einige Magdeburger, die glaubten, [Matze von den Roials laßt sich feiem_] daß das Konzert erst gegen 23:00 Uhr los 
geht. "Weit gefehlt" gähnten wir sie an. ee an PB SEN Den TIER Der Rest des Abends ist wohl weniger 
erwähnenswert. Man erzählte noch oft die Geschichte vom betrunkenen Holm, der kopfüber die Treppe der "Fritz" Kneipe 
hinunter stürzte und sich danach mit einer Mülltonne am Eingang unterhielt. 
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Am nächsten Vormittag machten wir noch einen Abstecher nach Berlin um uns die armen Gestalten auf der "Love Parade" 
anzugucken. Über diese Tekkkno Affen verliere ich hier besser kein Wort, sonst wird mir noch ganz schlecht! a 

Gegen Mittag kamen wir wieder am Lindenpark an. Dort traf man erst mal die restlichen Leute wieder und genoß dann den 
Soundcheck von Intensifield. Der machte mir schon den Abend schmackhaft, aber wir wollten ja Schinne um die Heronen einer 
g usikrichtung zu bejubeln... 
re ans e- nicht unsere Fahrt, aber es war, zumindest halbnackt, im Auto zu ertragen. Nach kurzem 
Zwischenstop in MD, wo wir Getränkereserven auffüllten und uns bei einer kühlen Dusche erfrischten, ging es weiter Richtung 
Norden. Der Ort des Geschehens war schnell erreicht, da man den Weg schon des öfteren gefahren war. Nach kurzer Absprache 
mit dem Chef des Hauses bauten wir erstmal unseren Stand auf. Danke an dieser Stelle an Domenique + Boogie und 
Schmidt(Du Thüringer Bratwurst) die uns tatkräftig unterstützten. Der Zonenpeter(alias Mr. Nobody) hatte auch einen Stand, 
an dem man neue Scumfuck Tonträger und andere Leckereien erstehen konnte. Dieser Mensch hat übrigens auch einen Bericht 
über dieser Konzert geschrieben, welchen Ihr im Scumfuck Nr.30 lesen könnt. Ebenso wurde ein Video aufgenommen, welches 
zur Zeit kommerziell vermarktet wird. Vor 2 Jahren beim Konzert der legendären Beck’s Pistols hatte Mr. Nobody schonmal 
einen Plattenstand, an gleicher Stelle, aufgebaut. Damals kam es ja zu einigen Tumulten und Schlägereien da das Publikum 
etwas 'zu gut' gemischt war. Auch an diesem Abend sah man einige Scheitelträger und manch leider sehr eindeutiges T-Shirt, 
somit hatte fast jeder von uns ziemlich gemischte Gefühle. Sehen wir weiter... 


» 


a | - V 

Nachdem der Chef uns noch 10,-DM Eintritt abnahm, was man wirklich als Günstig bezeichnen konnte, ging es dann so um 
22:00 Uhr los(man vergleiche dies mit dem Freitag Abend -Anm.d. Abschreibers). Als erstes spielten Hässlich von der ich 
allerdings nicht viel mitbekommen habe, waren aber wohl ganz gut. Danach ging die Post ab, es wurde ein Tischfußballgerät 
auf die Bühne gehieft, und die Trabireiter spielten die Hits ihrer Single. Leider war, den ganzen abend die Anlage nicht richtig 
eingestellt, so daß man die Stimme nicht richtig verstehen konnte, aber Songs wie "Tischfußballhooligans” grölte eh jeder mit. 

Anschließend betraten die königlichen Roials die Bühne, zumindest die Hälfte der Band, denn man mußte auf Gitariero und 
Schlagwerker verzichten, da sie wohl auf ihren Gig nicht verzichten wollten sprangen die Rabauken ein. Ich habe keine Ahnung 
wie sie es geschafft haben in so kurzer Zeit sämtliche Roials Titel drauf zu haben! Auf jeden Fall spielten die Roials ein geiles 
Set runter. Leider habe ich, das Tape bis dato noch nicht gehört, und somit kannte ich auch keinen ihrer Songs. Aber gefallen 
hat's allemal, und das nicht nur mir. Nun war es soweit die bösen Rabauken legten los. Sie spielten natürlich ihre Hits wie: 
"Schnelle Else", "Harmann", "Exhibitionist" bis "Unser Vaterland" außerdem natürlich "König Alkohol". Eigentlich, so hatte 
man vorher gesagt, sollte "Unser Vaterland" nicht gespielt werden, da das Publikum etwas breiter als normal gefächert war. Es 
blieb aber alles, bis auf kleine Kabeleien, ruhig und kein Arm bekam irgendwelche Zerrungen ums sich mal ausstrecken zu 
müssen. 

Also im Großen und ganzen war es ein geiles Konzert, leider etwas wenig Loite, was ich bei der Werbung im voraus nicht 
erwartet hätte. Außerdem waren komischerweise nur sehr wenige Punx anwesend. 

Tja irgendwann hieß es dann Abschied nehmen. Da ich den Abend wiedereinmal nüchtern erleben durfte, die Leiden eines 
Fahrers eben, hatte ich keinen Bock noch länger zu bleiben und so fuhren wir bald wieder gen Heimat, die wir dann auch ca. Ih 
später erreichten. Irgendwann kam ich dann doch noch in mein Bett und ein anstrengendes Wochenende fand sein ENDE. 


m 21.05.95 i ” t" in 


Am heutigen Abend waren also die göttlichen Kassierer aus Bochum angesagt. Also nichts wie hin! Das 
Haus war bis unter's Dach mit kurz- und langhaarigem Volk gefüllt. Es sollte noch eine Weile dauern bis 
Wolfgang & Co zum Tanze aufspielten, so verbrachten wir die Zeit mit Bier vernichten oder dem 
üblichen Plaudern. 

Ich nutzte die Zeit und Gelegenheit, und sprach mit "Wolfi", dem Sänger der Band. Wolfgang war schon 
ziemlich breit(was sonst?-Anm.v. Schreiber mark) und frönte dem Biergenuß. Es sollte ein kleines 
Interview entstehen, da wir aber nichts zum festhalten des ziemlich abstrakten Redeflusses oben 
genannten Sängers ulm... men Sa 7 besaßen, kann 
ich mich auch nur DT noch an einige 
Kleinigkeiten erinnern.(Diese 
findet Ihr am Ende dieser Seite, 
schaut mal nach unten...).. Die 
Band fing auch bald an zu spielen, 
das heißt als Erster war Wolfgang 


auf der Bühne zu sehen. Zu 
hören war der CDU Werbesong, 
welcher nun schon jedem bekannt 
sein dürfte. Wolfi kräschzte 
dazwischen, und einem Jeden 
lief ein kalter Schauer über den 
Rücken. Danach folgte noch ein 
kurzes Bekenntnis zur CDU und es 
ging weiter mit "Im |__Konzenfoto vom 15.10.94 im Kulturbahnhof Wattenscheid... : Jenseits gibt es 


kein Bier...", wobei dem 'Volk' Bier gereicht wurde(tja das sollte sich die CDU auch einfallen lassen, 
vielleicht hätten sie dann mehr Anhänger-Ann.d. Tippers). Bei "Sex mit dem Sozialarbeiter" konnte’ sich 
keiner mehr so richtig bremsen, und es wurde wie wild gepogt, in dessem Verlauf Bier in die Massen 
gespritzt wurde. So ging es dann bei fast jedem Lied... Es gab natürlich noch einige -künstlerisch 
wertvolle- Extraeinlagen. Zum Beispiel versuchte der Schlagzeuger krampfhaft(!) auf die Bühne zu 
scheißen. Anfeuerungen und Rufe halfen aber nichts, und so verließ er ohne etwas zu 'hinterlassen' die 
Akt. Dann erschien eine merkwürdige 'Dame', die versuchte eine Operette oder etwas ähnliches zu singen, 
während sie von dem ungezogenem Pöbel in ihre Riesentitten gekniffen und begrabscht wurde. Wolfgang 
blieb auch nicht faul und holte inzwischen Bier in Hülle und Fülle. Nach weiterem Genuß, zog er sich 
dann, im Verlauf des abends, bis auf Socken und Schuhe(Dr. Martens!!!) aus. 

Zum Abschluß muß ich sagen, daß die Stimmung absolut genial war, da die Kassierer ein selten geiles 
Konzert hinlegten, obwohl ein gewisser Herr Wendland öfters seinen Text vergaß. Ich muß sagen "Gute 
Arbeit, Kassierer "!!! Boogie & Kolibri 


1 nterview welches kurz vor dem Konzert mit Wolfgang Wendland und mir geführt wurde: 


Boogie: Vor welchem Publikum spielt Ihr am liebsten? 

Wolfgang: Das ist mir eigentlich egal, Bands die "United Punks und Skins" predigen sind irgendwann 
einmal zerbrochen. 

Boogie: Welche Musik hörst Du privat? 

Wolfgang: Nur elektronisches, so Jochen Salzer! 

Boogie: Ich sehe Du trägst Dein Haar so kurz, hat das 'nen bestimmten Grund? 

Wolfgang: Irgendwann müssen die Dinger ab, wenn die so schnell wachsen! 

Boogie: Verbindest Du mit Deinem 'Nacktsein' auf der Bühne ein bestimmtes Lebensgefühl? 

Wolfgang: Ich krieg‘ eh nichts mit weil ich immer breit bin! 

Boogie: Danke Wolfgang ich glaube jetzt ist uns einiges klar geworden.... 
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So, diesmal wollten die Magdeburger alle gleich am Freitag in die niedersächsische Landeshauptstadt fahren, nicht wie im letzten 
Jahr, wo die Meisten erst am Sonnabend anreisten. Man wollte sich gegen 18:00 Uhr am Hauptbahnhof treffen. Da ich aber die 


ganze Woche in Leipzig war, wurde ich gleich von dort mitgenommen. An dieser Stelle auch Gruß und Dank an Steve, Nico und 


begann. Insgesamt durften wir drei 
Stimmung sank langsam aber sicher bis unter 
Tankstelle, in der Nähe von Hannover, 
ja, man machte erstmal ein kleines Päuschen. 
vernichtet und man belustigte sich über die 
herumasselte. So, nach einer Weile hatten wir 
eins und Bock weiterzufahren hatte auch 
TankstellenCHAOStage- angesagt...so'ne 
Nach einer unbequemen Nacht im Auto 


dann auf die Socken, und der Streß 
ausgewachsene Staus miterleben. Die 
die Fußmatten. Als wir dann an einer 
hielten, war es gerade 23:00 Uhr. Nun 
Nebenher wurde einige Biers 
Dorfjugend, die an der Tanke 
auch festgesoffen. Es war schon halb 
keiner mehr, also waren - 
Scheiße!!!... 

fuhren wir dann früh um 11:00 Uhr 


von der Tanke los. In Hannover angekommen wurden wir gleich von einer grünen Bullenherde begrüßt(das muß doch gestunken 
haben!? -Anm.d. Setzers) und weggeschickt. So parken wir die Mühle ein paar Kilometer weiter. Keiner wußte mehr wo wir 


waren, trotzdem erreichten wir nach 
noch nichts in Gange, war wohl noch 


ca. Ih Fußmarsch das Fährmannsfest. Da war 
zu früh(14.00 Uhr). Aber dann, nach ca. 2h, 


stellte sich heraus, daß die meisten schon 
Hannover Hbf., zurückgeschickt wurden, und 
wiederkamen. Einige kamen auch durch und 
abend, über bekloppte Autonome und Bullen. 
da das Bier aber zu teuer war um besoffen zu 
Geld in der Tasche zurück zum Fährmannsfest. 
Dann begann auch bald die erste Band zu spielen, war wirklich 'ne eigenartige Mucke. 
Ich würde mal Hippie-Hardcore(??? - Anm.d.Sätzers) dazu sagen. War echt schlecht, 
was aber lange kein Grund war sie mit Bierdosen und schon gar nicht mit Bierflaschen zu bewerfen! Fuck Off Kid Punks!!! Die 
Band dann natürlich vor die Bühne zu verlassen, und eine Teeny Punk Band betrat die dieselbe. Die Jungs mit ihren 
"Morgenmußichwiederhinter DeutscheBankKassenschalterfrisuren(langes und 
schweres Wort) coverten u.a. alte Hits von "Slime". Dies fanden die 
Bierflaschenschmeißer dann völlig geil und erstmal das Tanzbein schwangen. 
Aber ob dat 'n Pogo war was die sich da leisteten...weiß ich nicht. Aber egal! 
Musikalisch waren die Jungs ja nicht übel. Ich hing die ganze Zeit bei den 
Chemnitzern( Gruß an Sören&Co) vor der Bühne rum, und wir amüsierten 
uns über einige Leute. Deike und Dingo zogen’s vor unter der Bühne zu pennen. 
Wie das bei dem Boxenlärm nur möglich war, wird wohl nie ganz zu klären 
sein, aber sie hatten ja schon einiges intus. So die zweite Band war dann auch 
fertig, und man machte Platz für Total Chaos. Also dat muß ich sagen: total geile 
Mucke, lohnt auf alle Fälle. Leider war ich schon ganz schön breit, so daß ich nicht mehr alles mitbekam. So wie Total Chaos 
fertig war mußten ein paar gehirnlose Spinner erstmal ein paar Müllcontainer anzünden. Dies lockte natürlich die Bullen an. 
Darauf hin ginge Gerüchte um, daß gleich ein paar Bullen kommen würden und alle versuchten panikartig das Gelände zu 
verlassen. Wir schlossen uns an und fanden, unter der Führung vom Hannoveraner Gino(ex-Magdeburger), schnell aus dem 
CHAOS raus. So, dann wollten wir in die Nordstadt fahren, wozu man eine Straßenbahn 
zur Hilfe nahm. Sehr weit kamen wir nicht, denn man hatte extra für uns(ach, wie nett!!!) auf 
dem Goetheplatz eine Haltestelle eingerichtet. Und man bat 
die Anwesenden 'sehr höflich' doch bitte die Straßenbahn zu 
verlassen. "Wer uns so höflich bittet", sagten wir uns und 
\eisteten dem Folge. Mark und ich hatten das Glück von den 
Bullen nicht beachtet worden zu sein und entkamen so. Tja 
die meisten anderen hatten weniger Glück und wurden mal eben 
abgeführt. So irrten wir nun durch die Hannoversche Innenstadt und trafen in einer Kneipe noch 
einige KWler(Gruß ans Muckefuck). Nach kurzer Zeit trafen wir dann noch Tobs und Ficker, wir 
entschieden uns die Heimreise anzutreten und gingen somit zum Bahnhof. Denn die Stimmung war doch ziemlich schlecht 
geworden, da die Meisten festgenommen wurden und irgendwie waren alle müde und hatten keinen Bock mehr. Zum Glück 
hatten einer ein Wochenendtiket und so konnte ich kostenlos mitfahren. Um 01:00 Uhr fuhr dann auch der erste Zug in Richtung 
Magdeburg, dummerweise hielt dieser in Braunschweig. Dort hatten wir noch 4h Aufenthalt, die wir dann mit pennen und von 
Bullen rumgenervt werden verbrachten. 

Halb sieben waren wir dann in MD und ich freute mich schon auf mein Bettchen. Als ich dann meine Stiefel auszog, war alles 
zu spät...man hat das gestunken und ich pennte ein. 

Abschließend muß ich noch sagen, daß es im Vergleich zu '94 echt kacke war. Holm 
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traf ich dann einige Magdeburger. Es 
Freitag abend, direkt auf dem 
sie erst am Sonnabend früh 
erzählten vom Chaos am Freitag 
Nun denn...erstmal zum Getränke, 
werden, ging man bald mit wenig 


ein schöner Abend mit 


Bi 


| 


am 02.09.95 in Leipzig, Conne Island 


Am Samstag ging es dann also auf nach 
Leipzig, doch so weit gehen wir noch nicht. Also 
man wollte sich um 18:00 Uhr treffen. Wir 
waren zehn Leute und zwei Autos, es paßte also 
alles und so konnte es losgehen, natürlich 
erstmal zur nächstgelegenen Tanke um Vorräte 
zu holen. Da ich wie immer am Lenker rudern 
durfte, war bei mir alkoholfrei angesagt. Auf den 
Rücksitzen machten sich neben drei fetten 
Paukenskins(v.l.n.r. Dolgardsen, Holmskowski 
und Hirschert) noch einige Flaschen Klarer, Gin, 
Cola, Tonic und einige Biers breit. Tobs spielte 
Beifahrer und erklärte mir auf späterer Fahrt, was 
er denn auf vorherigen Fahıten in diese Richtung 
schon alles gesehen hatte("guck mal dort stand 
doch letzten die alte Oma an der Straße" (27?) "ja 
Tobs ich weiß" (2??)). Da einige sowieso noch 
vom Vorabend voll waren brauchte man nur 
noch aufzukippen. 

Zurück zur Tankstelle, also kaum hatten wir 
das Gelände verlassen, geschah das wovon jeder 
Autofahrer träumt, allerdings alp. Winkel, Fahrer 
des zweiten ‚uns vorausfahrenden Autos setzte in 
einer "Unacht-samkeit" auf ein 
Rechtsabigenwollendesfahrzeug von hinten auf. 
UNFALL!!! Scheiße sagten alle. Zeitsprung Ih 
später... Polente nimmt Unfall auf...starker 
Blechschaden an beiden Autos...Oma im anderen 
Auto immer noch geschockt... Anwohner glauben 
wir kommen vom Mars...schnell neues Auto 
besorgt ...20:30 Abfahrt nach Leipzig...stop... Wir 
kamen dann so gegen 22:30 Uhr in der 
Messestadt an. Tobs wollte unbedingt das große 
M (jeder Ossi kennt's) von der Leipziger Messe 
sehen, wir beruhigten ihn und versprachen zu 
McDoof zu fahren, denn da gibt's auch ein 
großes M. 

Am Conne war ein riesiges Gedränge und wir 
durften uns erstmal 20 min. nach Karten 
anstellen. Prost. Nach dem jeder 15,-DM löhnte 
und seinen Stempel kassierte, ginge man erstmal 
raus um die Getränke herbei zu schaffen. Da man 
ja unterwegs schon viel gesoffen hatte drehte der 
Fusel natürlich in den Köpfen aller Mitgereisten. 
Parolen wie: "Ihr seid Sachsen, asoziale Sachsen, 
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ihr schlaft unter Brücken" usw. wurden in 
melodischer aber auch recht lauter Art ans 
Leipziger Straßenpublikum gebracht. Vielleicht 
kann sich der ein oder andere vorstellen wie man 
sich fühlt, wenn man nüchtern daneben steht?! 

Irgendwann betrat man dann doch Saal, einge 
soffen draußen weiter, um sich dem Pogotanze 
hinzuge-ben. RIGHT DIRECTION hatte man 
zwischenzeitlich verpaßt, schade hätte ich gerne 
mal gesehen. Nun sollte also BITTER die Bühne 
betreten. Der Saal war krachend voll, doch vorn 
an der Bühne war noch gut Platz zum bewegen. 
Bitter spielen mehr langsamen Hardcore. So 
machte man sich nur etwas warm. Der Sänger ist 
übrigens ein ziemlicher behackter Skin, mit ‘ner 
Austrahlung von Rambo, sah immer sehr 
gefährlich aus wenn der seine Faust ins 
Publikum streckte. Dieses bestand übrigens aus 
einer recht großen Anzahl Langhaariger, die sich 
beim Pogo nicht benehmen konnten, der dann 
zeitweise recht hart war. 

Als dann endlich SLAPSHOT die ersten 
Klänge ertönen ließen war keiner mehr zu halten. 
Überall waren Beine in der Luft und man hatte 
ständig Boots in der Fresse. Slapshot ließ erst 
einige neue Stücke erklingen und ging dann am 
Schluß auf die alten Klassiker und Hits zurück. 
Leider verging einem nach einiger Zeit die Lust 
am Tanze, so daß man sich, völlig 
durchgeschwitzt, nach draußen begab und noch 
ein wenig der Musik lauschte. 

Bald war diese dann zuende und alle bewegten 
sich, natürlich mit wilden herumgegröle, zu den 
Autos. Das die Fahrt für mich als Fahrer und 
Bediener des Autoradios noch zum Streß wurde 
interessiert sowieso niemanden. Somit werde ich 
diesen Artikel an dieser Stelle beenden und noch 
Kolibri, Ivo und Winkel grüßen. 


Fanzines 


In der letzten Zeit gab es ja eine regelrechte Flut von Oil/Punk/SKA Zines. Daran kann man doch sehr gut erkennen, 
daß die Szene stark am wachsen ist. Die meißten Blättchen bezeichnen sich als "unpolitisch'"' und beschreiben die 
Skinheadszene aus allen Richtungen. Wie viele sich bestimmt erinnern, sah das alles vor einigen Jahren noch ganz 
anders aus, besonders bei uns im Osten hat sich sehr viel getan. Es gibt zwar immer noch ein paar ewig gestrige, aber 


die wird es wohl noch ewig geben. 


So nun werde ich mal ein paar Machwerke in die Hand nehmen und Euch eine kleine Inhaltsangabe darbieten. 


Assi & Proll Nr.1 


(bei J Mohring, PF 248, 13020 Berlin für 2,50DM plus Porio) 

Wiedereinmal erfroit uns die Hauptstadt mit einem neuen Zine der 
Skinheaddewegung Da Berlin ja nicht 
gerade ur.berüchtigt ist, wird hier auch kein 
Blatt vor den Mund genommen um einige 
Sachen. Zie in leızter Zeit dort passieren, 
klarzusıe.ien. Zum Inhalt‘ Interviews mit: 
VOPO-Rz=cords"Vossi", Volxsturm, The 
Sırikes, Roials, Prösel(ex Clockworker, 
Voice of Hate; Konzertberichte, und viele 
Photos. Leider finden sich wenig News, was 
den recht zuten und informativen Inhalt aber 
nicht grc& schmälern kann. Das Layout ist 
für eine Erstausgabe eigentlich recht gut, 
sehr sauc=r und übersichtlich. Mir gefallt's 


Clockworker Nr.5 
(bei: Marzo Prosel, Kahlsdorfer Sır.300. 12555 Berlin für 2,50DM plus Pono) 

> Hier ist sie nun die letzte Ausgabe des 
Berliner Uhrwerks Die Gründe für sein 


ir ner 


Aufhören sind wohl die Anschuldigungen aus 
af A verschiedenen politischen Lagern gegen ihn. 
&FUh. Dazu kann man nur sagen: "Die Geister die 


ich rief..." Denn er versuchte immer linke 
und rechte Bands in sein Heft zu nehmen, 
dies versuchen zwar auch andere, aber die 
Hauptstadt war und ist wohl der falsche Ort 
für solch einen Versuch. 

Im Inhalt finden sich diesmal’ Warzone, Die 
Kassierer, OiPolloi, Stormwaich, Bovver 
Boys, Konzertberichte (u.a. Endstufe in 
=in Abschlußstatement und viele Bilder. 


Last of the Skinheads Nr.1 


(bei: Meltrmsum Peanuts, P.O. Box 368, Bulleen, VIC, Australia, 3150 für $3.50 incl 
Porio oder dei uns) 

Dies ist zn reines SKA Zine, ganz im Stil des OZ-SKA-LIA, cben schr 
sauber und professionell gemacht. Das Heft ist 
zwar noch nicht sehr groß, doch man findet viele 
interessante Infos über die australische SKA 
Szene. welche wirklich riesig ist und für uns 
Europäer ziemlich exotisch zu seien scheint. 
Anfang diesen Jahres fand dort ein SKA Festival 
"Dancecrasher" mit 12(!) der besten australische 
SKA und Reggea Bands statt. Darüber wird in 
diesem Heft schr ausführlich berichtet, dazu viele 
Photos, Plattenreviews, Zinebesprechungen.und 
News von der Insel. 

Das Fanz::ne ist für eine Debutnummer wirklich sehr gut gelungen. 
wenngleicr es für europäische Verhältnisse ciwas zu professionell 
aufgemac:m ist. Da wünsch ich dem Josh(Editor vom LS) viel Erfolg fr 
die nächsie Ausgabe, zur Zeit sucht er wohl noch Matcrial, also wer ihn 
unterstützen will, soll ihm schreiben. 


Millwall Brick No.l 

(bei: Millw all Brick, c/o Kroll, PF 1105, 56155 Bendorf für 
1.50DM plur Porto) 

Dieses Kırfi erstand ich beim PopKomm SKA 
Festival in Köln am 20.08. Und ich muß sagen, daß 
es sich ge::ohnt hat. Das Heft lacht einem ganz im 
605 Sıyle un, wobei das Layout natürlich relativ 
eintonig und man wohl mehr Wen auf 
Informatic. als auf vielen Bildern legt. Leider hat 
man ganz an News und Konzenberichten gespart. 
aber dafür Tinden sich teils schr interssante Berichte 
und Inter ızws ua. mit. Max Romco, Miracles, 


VorjTar 


mr 


Bremen) 


millwall brick . 


st 
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King Hammond, The Rudies, Finnland Szenereport. Auf jeden Fall ist 
dieses Heft eine Bereicherung der heutigen SKA Scene, da man sich hier 
spezialisiert hat und man sich nur auf die Roots konzentriert. Im Heft 
befindet sich auch ein schr interessanter Bericht über "Skinhead Girl 
Fashion", der einem zwar irgendwie bekannt vorkommi(Skinhcad Bible), 
aber genau meinen Geschmack trifft. Es geht darum, daß sich die Rences 
heutzutage doch etwas smarter kleiden sollten und die Haarlänge nicht 
von ihren männlichen Begleitern kopieren sollten. Legt Euch das Teil mal 
zu, cs lohnt sich! 


oloko Plus Nr.6 

(bei: Torsten Rıızkı, Markscheide. 36, 45143 Essen für 21,40DMtincl.) oder bei 
uns) 
Das Riesending ist kurz vor Toresschluß noch bei uns eingeirudelt. 
Unglaublich was der Torsten einem hier bietet!!! Das Heft ist so voll von 
Infos, Berichten, Interviews usw , daß man gar nicht weiß wo man 
anfangen soil mit lesen. Ich nenne hier mal die wichtigsten Themen: 
Szene Litauen, The Pride, Short'n’Curlies. NoFuture-Label, Distoriion, 
Tattoo Convention Essen... Dazu gibt es eine 10" von Les Vandales 
(guckt mal in der Liste nach). Laßt Euch das Heft nicht entgehen!!! 
Übrigens ist dies die letzte Ausgabe des Moloko Plus 


Muckefuck Nr.4 


(bei: Sebastian Heinzig, Herderstr.10, 15711 Königs Wusterhausen für 1,-DM plus 
Pono oder beı uns) 

Nun ham’ die Muckefucker shcon die Nummer 4 draußen Auch diesmal 
schmissen sie sich voll ins Zeug und scheuten 
weder Kosten noch Mühe um uns mit News, 
Interviews, Konzenberichten und lustigen Comics 
zu erfroien. Es finden sich u.a.‘ Intervies mit: 
Pedder von Daily Terror, Müllstation, 
Terrorgruppe und Peter & ıhe Test Tube Babies; 
sowie Berichte über: Dessau Open Air, Bloody 
Bones, Babelsberg Pöbel u. v. m.... außerdem 
aktuelle News und Konzerttermine. Der Aufbau 
des Heftes isı sauber und übersichtlich und an 
guten Photos mangelt es auch nicht. 

Das Heft ist bestimmte nicht das professionellsie, 
aber auf jeden Fall eines der informativsten Zines im Osten. Denn was 
nützen einem Intervies mit den großen Stars aus Amerika oder England, 
wenn man auch gute Bands im eigenen Land hat, und die meißt ebenso 
bekannt sind und oft noch beliebter. 

Also... macht weiter so! Und schreibt weiterhin so gute Kritiken über 
BAND-Worm!!! haha 

OZ-SKA-LIA No.l 


(Ivan Downey. P.O. Box 54, Elstemwick VIC 3185 für $5 oder über uns) 

So hier nun noch eine exotisches SKA Blatt aus OZ Gemacht ist das 
Ganze im A4 Format, aber leider recht dünn(20 
Seiten), was ja leider nicht schr handlich ist aber 
gut für's Auge, da die Buchstaben auch von 2 
Meter Entfernung zu lesen sind. Das Heft ist 
wirklich sehr profesionell, was wohl auch daran 
liegt, daß unter gleicher Adresse aber unter 
"Rude Bouy Enterprises" noch ein T-Shirt, 
Anstecker usw. Versand läuft, welchen ich hier 
noch positiv erwähnen möchte, da man ein 
schönes Angebot hat. Ich muß hier aber noch 
sagen, daß die Preise durch die doch ziemlich hohen Versandkosten leicht 
in ungeahnte Höhen vorgringen. Aber so ein austr. SKA T-Shirt hat 
bestimmt nicht jeder... 

Also zurück zum Hefl Man weiß über einige ausır. SKA Bands, wie 
Engine 54, Area 7, Ihe Porkers und Trippin Phil’s Allskas, über das 
"SKALAPOLOOZA" SKA Festival und Scootering in Australia zu 
berichten. Das George Marshall Interview ist zwar nicht gerade schr 
umfangreich. aber man bekommt einen Eindruck, was bei dem gerade so 
lauf ; 


Ann 
Ar 


- -LIA No.2 


(sıehe oben natürlich auch über uns!) 

So hier ist nun die zweite Ausgabe des OZ-SKA-Lia. Das Layout konnte 
nun nicht mehr besser werden, aber man hat nun 
noch 4 Seiten draufgackt und ist nun mindestens 0,] 
Milimeter dicker geworden Scherz beiseite, also 
was einem hier an Infos geboten werden ist schon 
überwältigend. Es gcht zwar zu 99% nur um die 
SKA Szene, daflir aber weltweit und gut geordnet. 
Schon gewußt, daß Neu Secland auch cine riesige 
Skinhead Scene hat, und das es dort neben cinigen 
SKA und Punk Bands auch Oil Bands wie 
"Hooligan Uprising" beheimatet sind Diese Zeitung 
öffnet einem wirklich Horizonte. Man kannte ja 
schon einiges aus der Skinhead Times, aber da es die ja nun nicht mehr 
gibt sollte man sich mal die Mühe machen die Bruder und Schwestern auf 
der anderen Erdseite zu kontaktieren! Lohnt sich bestimmt! 

Zum Inhalt Berichte über: Naughty Rhyihms, Arca 7, Skaroo, 
"Dancecrasher" Festival, The Skasterfarians, The Perih Centurio 
S.C.(Scooter Club). Air Cushion Soul, Dr Raju. Fanzine Reviews, Photos 
und viele SKA News 


Der Pigfarmer Nr.1 
(bei. Gaststätte "Iın Flecken", c/o Pıgfanner, Breite Sır.37, 21354 Bleckede für 2.- 
DM plus Pono) 
Also die Leute, die dieses Heft herausbringen, gehören bestimmt zur 
r Säuferbrigade Nr.| in ihrem Dorf. Denn die 
DER TIGFARMER Adresse von denen is 'ne Kneipe, im Inhalt 
f $ ist ein Bericht über die Geschichte des 
Sn, Bieres, in der Mitte des Heftes ist ein "Mr. 
Spock" Poster(???), und die Aufmachung ist 
so, als hätten sie es im Sulf mal schnell alles 
zusammengeklebt. Also das soll jeızt 
keineswegs das Schweinehirten Heft in einen 
schlechten Schatten stellen!!!  neiiiiii 


einfach für kuliwürdig, wobei alle Hefie ja 
auch nummeriert sindgawohl!!!). Also wer in 
der Nähe von Hamburg lebt sollte die Loite 
unbedingt mal besuchen. mit denen kann man bestimmt gute Parties 
feiern! 
Ach ja, fast vergessen, der Inhalt‘ Interview mit H.1.V (lokale Punk 
Band), Konzertberichte über: Lokalmatadore, 5. Geburtstag von Pork Pie, 
The Business. Kassierer; außerdem Die Geschichte des Bieres sowie eine 
Gartenlaubenparty in Lübeck(!), dazu noch Fanzine- und 
Pladdenkritikken 

Roial Nr.4 
(bei RV,PF 200937. 01194 Dresden für 3.-DM plus Porto) 
Nun ja, das Roial ist ja in Dresden zu einem Sammelbegriff geworden. 


oial denn was da alles hintersieckt Laden, Band, 


“ 
nönteck 


Fanzine. Auf saten 60(') DIN A5 Seiten 
werden einem hier wieder massig Interviews 
usw bla bal gegeben. Da kann man eine schr 
lange Zugfahrt dran lesen Das Layout ist schr 
sauber und professionell nur die Photos sollten 
vielleicht noch gerästert werden Hier findet 
sich sogar cin Inhaltsverzeichnis am Anfang, 
sollte es eigentlich bei jedem HeN geben. Da 
das Heft so voll von Berichten ect. ist werde 
ich hier mal das Beste herauspicken....also‘ 
Interviews mit:  Selecter, The  Bruisers:; 
Konzertberichte von Bierpatrioten. Mad Monster Sound, Specials. 
Springtoifel sowie alles weitere. was zu einem guten Zine achön. 

So bis hier hin habe ich nur positive Sachen erwähnt, aber was mich an 
diesem Heft ankotzt sind die Vorstellungen von Tontragern rechter 
Bands. Was haben Bands wie Rheinwacht, 08/15, Endstufe oder Tollwut 
in einem Skinheadhefl zu suchen? Oder warum stellt man das Pure 
Impact bei einer Fanzinekritik vor? l.eute die sich solche Mucke anhören. 
mussen ziemlich viel Alk im Hirn haben, denn ich glaube nicht, daß man 
sich sowas nüchtern reinzichen kann. Viclleicht war es ja auch so.... oder 
wollt ihr Euch bei irgendwem einschleimen? 


Roiberpost Nr.1 


(N. Luther, Ulrich von Huttensir 3, 99817 Eisenach für 3,-DM plus Porio) 

Also ob dies nun die Nummer 1 oder schon die drei ist konnte ich leider 
nicht so richtig in Erfahrung bringen auf jeden Fall ist es die aktuelle Ich 
muß schon sagen, das Heft weiß zu gefallen Nicht nur die Aufmachung 
mit vielen Bildern und Zeichnungen. leider wenigen Photos, und wirklich 
schr viel interessantem Lesestoff wissen positiv zu überzeugen. Da findet 


man Interviews mit: Willi Wucher, Löwenbois, Silly Encores, 
Lokalmatadore, F.D.J Fanzine, Bierpatrioten, Ruhrpott Kanacken und 
Blechreiz; außerdem noch haufenweise Konzertberichte, die Loite sind 
wirklich viel unterwegs(!!!). Im Heft ist auch noch 
ein Bier Test aus irgendeiner Zeitung abkopier, 
der ist natürlich absolute Scheiße. da unser 
geliebtes Hasseröder negativ erwähnt wird. Man 
hat auch Plaız für einige News und Konzendates, 
Leserbriefe bla bla bla und ein 
Kreuzworträtsel....wartet mal ich versuch's mal zu 
lösen ... fenig !!! es hat 03:37 gedauert bis ich das 
Lösungswort "Business" herausbekommen habe. 
Man bin ich genial, aber das haben schon viele 
gesagt...oder haben Jie damit was anderes gemeint? Scheiße, ich glaube 
ich bin etwas vom Thema abgeschweift! Das Zine ist wirklich gut, macht 
weiter so! Und Schluß. 


fi r, 


(be1: Scumfuck, PF 100709, 46527 Dinslaken für 2,-DM plus Porto oder bei uns) 
Das PunkRock-Kultzine schlechthin erreicht hier schon das Alter von 30 
Ausgaben Der Faden der letzten Ausgaben 
zieht sich immer weiter, denn langsam scheint 
der Willi vom reinen Punk immer mehr in 
Richtung Oil/Punk zu gchen. Ich denke,daß 
das Scumfuck schr gut die Entwicklung der 
Szene wiederspiegelt, eben Skins & Punx 
unitcd wie es 'glücklicherweise' heute 'Tası' 
überall heißt. Im Heft finden sich massig 
News, Pladdenbesprechungen und 
Fanzinckritiken Es wurde ein Interview mit 
Grüner von 4 Promille geführt, welches doch 
viel Licht in das Dunkel von Störkraft, Jörg 
und einem gewissen Herrn Lemmer bringt. 
Außerdem findet sich ein Bericht über die zeplatzte neue Radiosendung 
von Willi & Co. bei LIVEI Radio, einige Konzertberichte, cin weiterer 
ausführlicher Szenereport über Finnland vom Bubbatwo lebt der 
eigentlich?) und einigen guten Photostu.a. mit den Lokalmatadoren beim 
Ringelpietz mit Anfassen ohne und mit Unterhose). 

Unterstützung hat die Crew jetzt durch einem ehemaligen Magdeburger 
erhalten, genannt Zonenpeter oder wie sein chemaliger Versand Mr. 
Nobody. Gruß an dieser Stelle 


Skinhead Rudi No.7 


(bei: Natasa Peirovic, Gorenjskega odreda, 64000 Krany, Slovenia für 10.-DM(3 
Ausgaben) 

Das ist diesmal das einzige englischsprachige Zine, was ich vorstelle. Das 
wird sich aber in Zukunft ändern, da z.B. die 
amerikanische oder die engl. Szene einige 
Glanzstücke aufweisen kann. Nun zum 
Skinhead Rudi. Der Name laßt ja auf ein SKA 
Hefichen schließen, aber damit begnügt man 
sich nicht. Es geht um die ganze Bandbreite 
von Skinheadmusik(außer R A.C.). So findet 
‚man Crashed Out(junge engl. Oi! Band), 
Ritam _ Nereda, Bomba za Sistem, 
A.P.B.T.(American Pit Bull Terrier Luxenburg, 
Züchter), Springtoiiel, 
Camelot(Klamoitenladen Verona), viele 
Konzenberichte aus Östereich und 
Deutschland, News und Zinekritiken und viele Photos. 

Im Heften finden sich erstaunlich wenig R.A.C. oder B& I Bands. was 
für ein Zine aus dieser Ecke Oiropas schon cher eine Seltenheit darstellt. 
Das Heil ist übrigens sehr gut und sauber aufgebaut, wie man es sellten 
findei, Erst kommen die Interviews, dann eine Photoseite, danach 
schließen sich Konzertberichte, News und Kritiken an. Da weiß man 
sogar noch im Suff wo man irgendetwas suchen muß, wenn man mal 
jemand was zeigen will. Ja Ja ihr Fanzinemacher denkt daran nicht jeder 
ist immer s0000 nüchtern(wie ich.. )! 


Up Yours Nr. 


(bei: Daniel Duffner. Hebelsır.22. 79194 Gundelfingen für 2,-DM plus Porıo) 

Wiedereinmal eine Debuinummer und diesmal auf Jeden Fall eine besten neuen 
Zınes. Da wırd wirklich viel geboten vom sehr ordentlichen 
Layout, über gut zu erkennende Photos bıs zu guten Arıikeln 
weiß der Daniel(Schreiberling) das Leserherz zu erfroien. Da 
gibt cs cin interessantes Inti mıt Condemned 84 sowie mit 
Guntersnipe, Battle Cry(Amı Oi!), den königlichen Rorals und 
mit den Dickheads aus Frankreich. An Berichten. Fanzıne- und 
Pladdenkntiken mangelt es auch nıcht. Zwar fällt das Heft ınıt 
"nur" 32 DINAS Seiten relativ dünn aus, es lohnt aber auf alle 
: Fälle und 2.-DM sınd cin korrekter Preis.Ich weiß nicht was ich 
noch schreiben soll, aus dem Ding wırd bestimmt noch was Mach weiter so! 
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ehinderte wurden 
"kinhead-Opfer 


% 
ısdeburg (Reuter/hg). Eine & 
:ppe von Behinderten ist 

Mittwoch abend in einer 
sdeburger Straßenbahn! $. 
: Skinheads beleidigt und 
griffen worden. i 
"wei Skinheads hätten ohne 
nd auf einen 21jährigenf 
ier Gruppe eingeschlagen 
. getreten, teilte die Polizei 
Donnerstag mit. Anschlie- 
“ hätten sie an ihm eine 
einhinricbtung vollzogen. 
‚Mann sei leicht ver) eızti 
len. R 
nem zweiten Behinderten, 
5 gelungen, die Notbrems 
Bahn zu ziehen. Obwohl! 
rere Fahrgäste versucht 
en, die Täter aufzuhalten, 
nen die Flucht aus der ste 
{en Bahn gelungen. 
e Fahndung nach den bei-i 
Skinheads verlief bislang: 
bnislos, wie die Polizei er-| 
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a Fragen über Fragen 


VON BURKHARD MÜLLER 


haostage“ in Hannover: Wieder - wie schon im ver- 

B gangenen Jahr - wurde die medersächsische Landes- 

uptstadt zum Ort für überaus brutale Gewalt, für sminlo- 
se Zerstörung, für die Lust an blutiger Randale. 

Unfaßbar, daß die zunächst gar nicht so große Zahl von 
marodierenden Punks erneut die Gelegenheit bekam zu 
zeigen, une leicht der Staat „vorgeführt“ werden kann, wie 
leicht es ist, eine Stadt in Angst und Schrecken zu versetzen. 

Unfaßbar, wie lange die Sicherheitsbehörden die Lage 
falsch einschätzten, dem widerwärngen Treiben untäng zu- 
sahen. Unfaßbar auch deshalb, weil der Terror in der Leine- 
Stadt von den Chaoten ja angekündigt worden war. 

Warum wurde nicht im Vorfeld der Gewalt ein Riegel 
vorgeschoben? Der verstärkte Einsatz von V-Leuten und 
weitgreifende Kontrollen schon Tage vorher hätten wahr- 
scheinlich manche Gewalttäter frühzeitig aus dem Rennen 
nehmen können. Eine sichtbar größere Zahl von Polizisten 
hätte ein übriges getan. 

Warum mußte die Polizei vor Ort sich so lange zurück- 
halten? Auch dann noch, als sich die Punks mit Wurfge- 
schossen bewaffneten; auch dann noch, als sie Barrikaden 
errichteten; auch dann noch, als sie Geschäfte plünderten 
und Stahlkugeln schlewderten. Warum hieß die Devise der 
Polizeiführung viel zu lange De-Eskalation? Warum ver- 
stärkte sie viel zu spät die Einheiten, die längst um Hilfe ge- 
rufen hatten? Fragen zu Fehlern, die auf Antwort warten. 

Hannover ist dabei, seinen guten Ruf zu verlieren. Ge- 
walt laßt sich mit Einladungen zur Weltausstellung zur Ex- 
po 2000 schlecht verbinden. 

Doch der Terror trifft uns alle. Denn wenn es möglich ist, 
daß Chaoten eine Stadt „übernehmen“, ist unser gesell- 
schaftliches System in Gefahr. Zu fragen ist aber auch, was 
die jungen Leute zu ihren Gewalttaten treibt. 

Doch damit kein Mißverständnis entsteht Die Schuld an 
den blutigen Krawallen trägt allein die Horde der marodie- 
renden Punks. Sie muß die volle Härte des Gesetzes treffen. 
Den Chaoten muß schmerzlich die Lust an der Randale ge- 
nommen werden, und zıwar für immer. 

Das aber hat nichts mit dem dilettantischen Vorgehen 
der Sicherheitsbehörden zu tun. Da muß nachgebohrt wer- 
den, müssen eventuell Köpfe rolen. Leid tun muß uns der 
alleingelassene Polizist, der mit Stahlkugebn beschossen 
unrd, sich prügeln muß, verwundet wird - der einfach nur 
seine Pflicht tut. 


Chaos, Blut und Steine 
die Punker an der Leine 


Hannover: Nächtelang Straßenschlachten / 170 verletzte Polizisten 


Von THOMAS SCHMOLL, AP 
und HARALD DASSLER 


Steinchagel, brennende Bar- 
rikaden, zersplitterte Schau- 
fensterscheiben, geplünderte 
Geschäfte. Die Straßen über- 
sät mit Scherben und Bierdo- 
sen. Hannover, die Stadt an 
der Leine, kam am zurücklie- 
genden Wochenende nicht 
zur Ruhe. Rund 2000 Punker 
aus Deutschland und anderen 
europäischen Ländern hatten 
Angst und Schrecken verbrei- 
tet. 


„Das ist hier wie im Bür- 
gerkrieg“, meinte ein Rent- 
ner, nach der Besichtigung ei- 
ner Schlägerei, in der die 
Punks einmal mehr den kür- 
zeren zogen. Die alljährli- 
chen Chaostage der Punker- 
szene gerieten diesmal beson- 
ders blutig und gewalttätig - 
der Name des Treffens wurde 
zur bitteren Realität. Minde- 
stens 170 Polizisten und eine 
unbekannte Anzahl Randa- 
lierer wurden zum Teil 
schwer verletzt 


Orgie der Gewalt 


Trotz eines Riesenaufge- 
hats hatte die Polizei alle 
Hande voll zu tun, Nacht für 
Nacht eskalierte die Gewalt, 
standen die Ord 
wie in einem Ste 
den Punkern gepe 

ie vmen Ant 
f, als gehe es 
verteidigen oder 


zuerobem. In der 
Nacht zum Sanıstag mischten 
plotzhch Haolıg nut, hier 
und da tauchten auch Skin- 


heads auf. Jeder schien gegen 
jeden zu kämpfen. 


Schauplatz der gewalttati- 
gen Auseinandersetzungen 
war das Uni-Viertel, insbe- 
sondere die Schaufelder Stra- 


T 


| 
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Die Punkbewegung 

Die Punkbewegung entstand Mitte der 70er Jahre in England 
mit Schwerpunkt London als Protest gegen Angepaßtheit und 
Spießertum in der Gesellschaft. Junge Leute rebellierten gegen 
Leistungsdruck und Konsumwnt. Sie erklärten sich zu „Aus- 
sätzigen“ und benahmen sich dementsprechend. Mit ihrem ab- 
sichtlich haßlichen Äußeren wollten sie die Umwelt schockie- 
ren. Die Punks, die eingedeutscht Punker genannt werden. 
setzten eher auf Anarchie als auf Unterordnung. 

Die Bewegung richtete sich vor allem gegen die angebliche 
Perspektivlosigkeit der Jugend. Ihr Slogan lautete „No futu- 
re“. Obwohl sich die Punks - von sogenannten Nazi-Punks ab» 
gesehen - dem linken Spektrum zurechnen, wurde die Szene 
zu keiner Zeit zu einer politischen Bewegung. Zu den Marken- 
zeichen der Punks gehören neben zerrissenen Klamotten und 
wilden Frisuren exotischer Schmuck wie Rasierklingen, Ketten 
oder Sicherheitsnadeln, die durch Ohren, Nase und Wangen 


gestochen werden. 


Die „Chaostage“ in Hannover, der jährliche Treff der deut- 
schen Szene, finden seit Anfang der 80er Jahre statt. 1984 kam 
esnach Angaben der Polizei erstmals zu Krawalien mit rund 
500 Punks. Zwischen 1985 und 1993 gab es keine „Chaosta- 
ge“. Erst 1994 veranstaltete die Szene wieder ihr Treffen. 


ße, wo ein altes Fabrikgebäu- 
de der Szene als Treffpunkt 
dient. Die Luther-Kirche, ci- 
gentlich ein Hort des Frie- 
dens, stand oft im Mittei- 
punkt der Kämpfe. Auch in 
der Nacht zum Sonntag kam 
es in der Schaufelder Straße 
zu ciner heftigen Straßen- 
schlacht, in der die Polizei 
letztlich als Sieger hervor- 
ging. Mit dem Einsatz von 
vier Wasserwerfern brachen 
die Be: n den Widerstand 
der Ramdalerer 


Lage falsch eingeschätzt 


Nicht nur die Hannover- 
aner fragen, warum die Pol 
zeibeamten derart brutal an- 
gegriffen werden konnten, 
warum sie in der Nacht zum 
Samstag zuschen mußten, 
wie die Chaoten ein Lebens- 
mittelgeschäft plünderten. 
Wie inzwischen bekannt wur- 


Szenen der Verwüstung auch in 


ein. 


diesem Lebensmitte!ge- 
schaft, das die Punks plünderten. Die Polizei schritt nicht 


(Foto: AP} 


de, seien Rufe der vor Ort 
eingesetzten Beamten nach 
Unterstützung von der Ein- 
satzleitung ignoriert worden. 
Offensichtlich hatte Hanno- 
vers Polizeiprasident Herbert 
Sander (SPD) die Lage falsch 
eingeschätzt, als er noch am 
Freitag Niedersachsens In- 
nenminister Gerhard Glo- 
gowski (SPD) versicherie, 2l- 
les im Griff zu haben 


Auf einer ersten 
kanferenz nach den K I 
len raumte die Hannoveraner 
Polizei gesten ein, sıe sei 
nicht immer Herr der Lage 
gewesen. Und, daß einige Be- 
amte die Nerven verloren 
und Steine gegen die Randa- 
lierer zurückgeworfen hat- 
ten. Die Vorfälle würden 
überprüft. 


Sorgen um das Image 


Die Hannoveraner wurden 
sich freuen, wenn die die 
rigen Chaostage die lc 
vor ihrer Haustüre gewesen 


wären. Vicle der 500 000 
Einwohner befürchten ein 
schlechtes Image für die 


Stadi, vor allem fur die Expo 
2000. „Wie stehen wir denn 
da“, fragte ein Taxifahrer be 
sorgt. „Ganz Deutsch 
schaut auf die Chaotenst 


a 
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Warum gerade Hannover 
von den Punkem fur die 
Chaostage auserkoren wur- 


de, weiß niemand s0 recht - 
offensichtlich auch die „Gast- 
geber” nicht. „Weil Hanno- 
ver einfach Scheiße ist”. 
meint ein hochstens 17 
ger mit schwabischem A 
zent. Und was ıst mit den an- 
deren Stadien? Er über 
kurz und sagt dann gninser 
„Die sind auch Scheiße. Han- 


never konnte uberall sein.” 


Dez der Ange. der Termö : Punks Nochscnub Auch Anwonner i 
I mnren oe Cnorce. grow „iv |: mit Räumpanzern und Was- 


5 Sc Markt” ın Ger | kosten“ 
Erbes Stoße Mu enem ie 
se-Brechenen siermmer 30 Pın 
9 Stonigmer avi Schenen ! 
Die Punser plündern ame 


Polunien m Komptonzugen ne 
ner. Boreben. Sie tun ments. Dos 
en eme emiounliche Tortık der, 
tematilenung: „De-istolonion” 

Suanen unmer noien zn 3m 


Hannover Iroe). Nach drei 
in Hannover 
mit 2170 verletzten Polizisten ist 


ce 


plünden: 3 
mn 00: No 


„Pöbel und Gesocks on Tour” - 
hat der FC Schalke 04 solche 
Fans verdient? Doch vielleicht 
‚wissen sie gar nicht,;was sie da 
‚aufgeschrieben haben. Empfeh- 
lung: Manager Rudi Assauer 
Sollte mit einen „Brockhaus” 
:sushelfen. Dort steht unter 
; ‘Pöbel gedrückt: „Ungeblidete, 
nk und Hs von: aledriger 


Denk- und 
“sich‘, 
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Bi Bereit zur en Punks warten vor einer Barrikade re die Polizei. 


Dsher Hannover 


Chaos-Tage: Mit Pflastersteinen gegen die Polizei / Barrikaden und Verletzte 


Hannover (AP/roe). Mehrere 
Bi hundert _ haben sich 
zu Beginn der sogenannten 
Chaostage in Hannover Stra- 
Benschlachten mit einem gro- 
hd Ben Polizeiaufgebot gelie- 
fert. Bei Räumungen von 
Barrikaden und des Spren- 


geworden, die am dA: 


serweriem Barrikaden und 
ı das angrenzende Sprengelge- 
"orewonnom " 

Die GemctOrge koster ner 
Stewrsz 


hellsehersiche Fähigkeiten ha- 
ben, um den genauen Ablauf 


Verwüstung: Knapp ode Pen Pun- 
ker lieferten sich ın drei Kra- 
wallnächten in Fo) 
dige Straßenschla: 
Polizei 


mehrstün- 
ten mit der 


lände räumten. Die Persona- 
lien von etwa 500 an der Ak- 
tion beteiligten Punker seien 
festgestellt worden. 

Am Hauptbahnbof eintref- 
fende er wurden von 
der Polizei gleich in den 
nächsten Zug zurück gesetzt. 
Am Mittag plünderten nach 
Polizeiangaben etwa 200 
Punker einen Lebensmitiel- 
markt am Sprengelgelände. 
Bereits in der Nacht zum 
hatten sich mehr als 

Punker eine Straßen- 
Er mit der Polizei gelie- 


fert, bei der 42 Polizisten ' 


verleizi wurden. Die Beam- 
ten stellten den Angaben zu- 


folge in der Nacht die Perso- 
nalıen von 421 Randalierern 
fest und sprachen gegen sie 
Platzverweise aus. 63 Per- 
sonen wurden in Gewahrsam 
genommen, zehn wurden 
wegen Straftaten wie Sach- 

festgenom- 
men. Gegen drei kontrollier- 
te Personen hätten Haftbe- 
fehle vorgelegen, die mit den 
Ausschreitungen nichts zu 
tun gehabt hätten. 

Die Punker hatten in der 
Nacht zum Freitag am Spren- 
gelgelände im Universitäts- 
viertel Barrikaden aus Holz 
und Sperrmüll errichtet und 
sie angezündet, wie eine Po- 


lizeisprecherin mitteilte. Die 
Feuerwehr sei bei den Losch. 
arbeiten behindert worden 
Polizei und Feuerwehr seier 
mit Steinen und Flaschen be- 
worfen worden. Bei der Rau- 
mung einer zweiten Barrika- 
de in der Nähe wurden die 
Polizisten dann am Nachmit. 
tag mit Molotowcocktails 
Flaschen und Steinen bewor- 
fen. Mehrere Beamte wurder: 
nach Angaben der Polizei 
verletzt. 

Zu den Chaostagen vom 
Freitag abend bis Sonntag in 
Hannover wurden rund 250 
Punker aus dem ganzen Bun- 
desgebiet erwartet. 


Landkreis untersagte Treffen in Schermen: ' 
Starke Polizeipräsenz : 


trotz abgesagter Feier 


Schermen 


(Korr/T. H.) 


eingeschätzt”, sagie Einsatz. ! 


Mit einem starken Aufgebot 
verhinderte die Polizei am 
Samstagabend in Schermen 
eine Feier von rechten Ju- 
gendlichen. In einer Gastsuat- 
te, so dıe Information der Po- 
lizei, wollten sich mehrere 
hundert Jugendliche aus der 
rechten Szene treffen und fei- 


ern. 
Am Freitag batte die Krei- 
verwaltung die Veranstal- 
tung untersagt. Dem Inhaber 
des Lokals wurde unter 
Androkung einer Ordn 
strafe die yon 
Feier untersagt. Die Musik- 
grppen „Sturmvogel” und 
„Elbsturm“ sollten in dem 
Lokal auftreten. „Letztere 
wird als rechwertremistisch 


leiter Uwe Biedermann vor 
der Polizeiinspektion Sten- ! 
dal. :. 

Bereiis Mitie Jul waren ; 
schor einmal über 506 Perso- 
nen, die der rechten Szene 
zugeordnet werden können, ! 
in Schermen bei einer Feier. 
Damals beschränkte sich die 
Polizei nur auf dıe Beoback- 
tung der Personen. . 
» Neben Burg war am Sams- 
tag der gesamte Regierungs- j 
bezirk Magdeburg mit ver- 
stärkter Polizeipräsens verse- 


Ger ben worden. Rechtsextremi- 


stische Gruppierungen sol- 
ten vor. der Pahzei verhindert 
werder, hieß es auch in Hı- ! 
sich? die „Chaostage” in 
Har.zcver. H 
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Agnostic Front: Raw Unleashed CD 24,-DM 
(gilt zwar als rein kommerzielle Auskopplung, ist aber trotzdem eine sehr geniale Scheibe, mit 61(!) Songs weiß 
diese CD aufzuwarten, enthalten sind teils unveröffentlichte und neu abgemischte Songs der Hardcore Legende, 
im Bookleg ist u.a. ein altes Interview(engl.) mit AF und viele alte Photos) 
Angelic Upstarts: Independent Singles Collection CD 23,50 DM 
(neue Zusammenstellung der besten und gesuchtesten Singles) 
Angelic Upstarts: Live in Lübeck LP 22,-DM 
(die letzten Exemplare der limitierten Live Platte, der Sound kommt super rüber auch wenn Mensi etwas heiser 
war) 
Angelic Upstarts: Paint itred EP 8,50 DM 
(hier haben wir noch ein paar dieser 3 Song EP reinbekommen) 
Another Fine Mess: Million Smiles CD 22,-DM 
(Debut CD der engl. Pop Punk Band, spielen schönen Punk Rock, den man sich immer wieder anhören kann, 
auch gut zum relaxen nach einer harten Nacht...) 
Another Man's Poison: How's about that then LP 19,-DM 
Anschiss: same LP 14,-DM 
(wohl eine der wenigen Deutschpunk Pladden, die wir im Programm haben, kanllige Mucke mit eigentlich typischen 
Texten, wie "Stürzt die Regierung, "Bundeswehr") 
Anti Patik: Associal/Anti Patik/Suicide EP 7,50DM 
(grünes Vinyl, franösische Oi!/Punk Band, spielen FranzosenOi der sehr zu gefallen weiß, ähnlich West Side Boys, das : 
Cover ist absolut genial-vier Bullen die einen Skinhead nicht grade sehr zart wegschleppen, One by One Records hat uns 
die letzten Exemplare zugesandt, also haltet Euch ran...) 
Bad Manners: Retum of the ugly CD 24,-DM(DOJOCD 242) 
(auf dieser CD befindet sich die original 1989 erschienende LP und 4 Bonus Songs, mit u.a.: "Skaville UK", 
"Sally Brown(L.Aitken)", "This is SKA". Wirklich sehr schöne Scheibe, absolut SKA Party tauglich!) 
Bad Vultures: Live & Strong LP 20,-DM 
(harter Japan Oil, endlich eine LP der genielen Band!, nur wenige!) 
Barbed Wire: The Age that didn't care CD 24,- DM(AHOY CD 39) 
(Original von Oi! Records("84) jetzt auf CD, plus 8 Bonus Songs!!!, Streetpunk) 
Beck's Pistols: Es war einmal... CD 24,-DM e 
(ihre erste LP plus alle EP's und Samplerbeiträge auf einer CD!!!) 
Bierpatrioten: Die Russen kommen EP 6,50DM 
(letzte Veröffentlichung der Bierpatrioten, die vom Scumfuck-Willi) 
Bierpatrioten: Randale. Pogo, Alkohol LP/CD 18,-/23,-DM 
ee erste und letzte LP der Berliner Skin-Combo, auf der LP ist ein Titel mehr und im rotem Vinyl) 
TRESURBESTEE Bierpatrioten: Titten Raus! MCD 14,-DM 
er (hier ihre erste, jetzt ausverkaufte Single, als MCD) 
Big. ycBig Cyc: Frankensteins Children CD 24,-DM 
‘ (in Polen sehr erfolgreiche Punkband, machen erstaunlich gute Punk Mucke mit 
einigen sehr schönen Baladen!) 
Biohazard: Stomping round the world LP 18,-DM 
(Live "92 in Vengelo, Holland) 
Blaggers ITA: Fuck Fascism CD 22,-DM 
(das neuste Werk der RedSkins aus London, mit Live- und Studio-Seite, außerdem 


mit 5 in 
Blanc Estoc: Hart auf Hart EP 6,- DM 

Blanc Estoc: Live in Hagen CD 22,- DM 

(Super Live CD der dt. Oi! Band,ihre beiden 7" sind als Bonus enthalten) 

Blanc Estoc: Wir vier in Wien EP 6,50DM 

(das neuste und wohl beste Werk von Moloko Records) 

Blank Generation: Another Victim EP 6,50DM 

Blank Generation: Out if my head CD 22,-DM 

(neustes Werk auf Hammer records, schneller metallastiger Oi! Sound, nichts für schwache Nerven!) 
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Blanks '77: Punks 'n’ Skins PiEP 13,-DM 

(neu...Ami Oi!/Punk, ob es die Scheibe noch lange gibt?) 

Blitz: new breed EP 12,-DM 

(diese Pladde kommt erst Anfang Oktober und dann nur gaaaanz wenige!) 

Bluttat: Freiheit CD 24,-DM 

(dt. Hardcore vom Anfang der 80er, beide LP"s plus 2 Bonussongs auf einer CD Kult!!!) 

Boisterous: Harry was a hooli EP 6,50 

Boisterous: Harry was a hooly T-Shirt (nur in Gr. M) 18,-DM 

(das bekannte Motiv von der Single nun auf Baumwolle gebannt) 

Boisterous: Skip Raiders LP 18,-DM 

The Booze Boys: New York, Paris..Watford CD 22,-DM 

(neue engl. Band, die sehr melodiösen Oi!/Punk spielen, auf der CD wurde ein Song gelösch, da er wegen zu 
sexistischer Texte zensiert wurde) 

Braindance: At full volume 10"LP 18,-DM 

(nach zwei super Singles nun dieses Meisterwerk, Härte und Melodie in delikater Mischung, wie man es von 
Ihnen erwartet!) 

Braindance: Blind Lead The Blind EP 7,- DM 

(von dieser Scheibe haben wir auch noch einige ergattert, nur Hits!!!) 

Braindance: Brainiac LP 19,-DM 

(die neue LP ganz im Stile ihre bisherigen Produktionen, im farb. Vinyl) 

Brillos Only Onces: Rock 'n' Roll Disneyland EP 4,-DM 

Broken Heroes: Media Blowout EP 7,-DM 

(hier nun die zweite EP der Amis, super...noch besser als Ihr Debut, besonders der Song "Skinhead" hat es mir 
angetan, wer diese Scheibe nicht hat ist selber schuld, aber wer klug ist bestellt sie gleich mit!) 

Bruisers: Gates of hell PicEP 15,-DM 

(in Europa auf 200 lim. PictureEP auf Bird Records, 3 Knaller! in typischer Bruisers Manier, leider nur sehr 
wenige, also nicht per Vorkasse bestellen!) 

Business: In and out of Business CD 22,50 DM 

(nochmals gepreßte Titel der Oi! Legende, die Cd kommt mit 21 Songs und ist auf 1250 lim., nur wenige!) 
Campus Tramps: same EP 4,50 DM 

(PunkRock Band aus England, die vier Titel wissen wirklich zu gefallen, die Scheibe sollte man sich nicht 
entgehen lassen, außerdem zum Spot-Preis!) 

Cannons: Guts & Truth EP 8,-DM 

(japan. Oil, nicht nur für Fans dieser Richtung, schnell, hart...super!) 

The Cho-Zen: Oh, my giddy Aunt..!It's- CD 22,-DM 

(neue Band aus England mit dem ehem. Bassisten von Last Resort Arthur Kay, melodiöser PunkRock, geht gut 
ins Ohr) 

Close Shave: Attack EP 7,50 DM 

(hier die letzten Scheiben ihrer 7" auf Helen of Oi! Records, ganz im Stil der Lone Riders) 

Close Shave: Lone Riders CD 23,-DM 

(ziemlich metallastige Scheibe der engl. Oi! Legende) 

Close Shave: Oi! Kinnock.../ Hard as nails CD 22,-DM(SPCD 2001) 

(die beiden alten Scheiben nun bald auf einer CD, 24 Oi! Knaller bester Manier!) 

Cock Sparrer: Guilty as charged LP/CD/Video 18,-/24,-/30,-DM 

(das ‘94 Album der Oil/Punk Götter, außerdem das Live-Video zur Tour) 

Cock Sparrer: Rarities and more LP 20,-DM 

(lim.16 Song-Bootleg im farb.Vinyl plus Bonus-Songs !!! zugreifen !!!) 

Cock Sparrer: Rumours Carry More Than Facts CD 22,-DM 

(Best Off Album der Legende mit 22(!!!) Mitgrölsongs) 

Cock Sparrer: Run Away EP/10"/CD 6,50/15,-/20,-DM 

(die neuste Veröffentlichung, auf Blitzcore, gewohnt geile Mucke, wurde sehr professionell produziert) Cock 
Sparrer: Shock Troops/Running Riot "84 CD 22,-DM 

(...tja was soll man dazu noch sagen...) 

Cock Sparrer: Still ateenage heart EP 12,50DM 

(lim.BootlegEP der Kultband nur wenige!!!) 
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Cockney Rejects: Greatist Hits Vol.] CD 22,50 DM 
(ihre alten Hits wie: Headbanger, Bad Man ...) 
Cockney Rejects: Greatist Hits Vol.2 CD 22,50 DM 
(mit Oi! Oi! Oi!, War on the terraces, Hate of the city ...) 
Cockney Rejects: Greatist Hits Vol.3 CD 22,50 DM 
(Live & loud!!!) 
Condemned 84: Battle Scarred/Live and Loud CD 23,-DM 
2 geile Alben auf einer geilen CD!!!...so muß Oi! sein!!!) 
: YY 4 C 84 merchandise: Poster-Live 1: Collage aus 4 Photos (ca.60x40cm) 4,-DM 3 
-Live 2: Kev auf der Bühne im Astoria (klein ca.40x33cm, groß 
ca.70x50cm) 5,-/ 7,-DM 
T-Shirts-Oi! Ain't Dead St. George (schw./rot auf weiß,bekanntes Motiv mit 
Kreuz) 20,-DM(L) 
-Face The Aggression(schw. auf weiß, LP Cover) 20,-DM(L) 
-Live (schw. auf weiß) 20,-DM(L) 
Condemned 84: Storming to power LP 20,-DM 
Condemned 84: Boots Go Marching In LP 20,-DM 
„ A Condemned 84: Live at Kings, Ipswich 23.04.88 (45 min.) 30,-DM 
in Kürze...Condemned 84: Amongst the thugs LP 20,-DM 
neuste Veröffentlichung wieder auf Hammer Records) 
Contempt: Live in Hagen CD 20,-DM 
(super Sound der englische Oil/Punk Band, wer sie nicht live sehen konnte, sollte mal da rein hören!) 
Crowbar: Hippie Punks EP 9,-DM 
sie letzten zumSuperpreis!!!, auf 300 Stück lim. Bootleg im roten Vinyl der amerik. Oi! Legende, Oi! Mucke 
vom Feinsten!, auf B-Seite "White Riot"-Cover) 
Deathrage/The Burnt: split 6" 10,-DM 
2N.J. Punk Rock Bands mit je einem Titel, !!!Achtung!!!Sammler 6", Songs stammen von alten Tapes die nie 
veröffentlicht wurden) 
Decibelios: Paletas Putrfactos 7" 8,50 DM 
dies ist neben Zakarrak eine der besten spanischen Oi! Bands, die 7" ist eine auf 500 St. lim. Nachpressung der 
:rsten 7", 200% Oi!) 
The Devil Dogs: L.B.M.F. EP 8,-DM 
neue Platte der New Yorker Punk Rock Band auf Headache Records) 
D.0.A.: White Noise Tour EP 10,-DM(rar!!!) 
5 ihrer besten Songs live!!!, Privatpressung) 
Dickheads: The best hate songs EP 7,50DM 
grünes Vinyl, genialer "Clockwork"-Punk der schnell ins Ohr geht, nur wenige Exemplare) 
Dildo Brothers: Shot im down CD 15,-DM 
melodischer Hardcore aus Essen) 
Dissillusion 77: Panic EP 7,-DM 
neue italienische Oi! Band, singen englisch) 
)istorted Truth: Counterfeit Culture LP 18,50DM 
zweite brandneue LP der engl. Punk Rock Band. kraftvoll und melodisch was will man mehr? ) 
)istortion: What ever happend to...? CD 22,-DM 
Jie aktuelle CD auf Moloko Rec., gründeten sich vor einiger Zeit wieder, nachdem sie am Anfang der Achziger 
‘ie Streetpunk Geschichte mitgeschrieben haben) 
)ickheads: The best hate songs EP 7,50DM 
grünes Vinyl, genialer "Clockwork"-Punk der schnell ins Ohr geht, nur wenige Exemplare) 
Ihe Drags: Tedster EP 7,50DM 
weißes Vinyl, diese Platte hat von fast allen Fanzines super Kritiken erhalten, da können wir uns nur anscließen, Punk 
\ock geilster Sorte, nur wenige) 
Evil Conduct: A way oflife EP 8,50 DM 
Streetpunk, Bootleg der 6 Jahre alten Single, welche auf 200 lim. war und nun privat nachgepreßt wurde) 
»vil Conduct: Boot Boys 8,50 DM 
Dis jetzt unveröffentlichte Scheibe aus dem Jahre 86, enthält 2 eigene- und 2 Coversongs von EJECTED "Jung 
uny go for it" und Alaska Cowboys "Herpes", basbetonter Streetpunk ala Last Resort) 
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Five in ten: same EP 6,50DM 
(spielen wunderschönenen Skinhead-Reaggea mit viel Melodie) 
Flatus: Have it your way CD 23,-DM 
(nach ihren 3 Singles nun die erste CD mit bester Oil/Punk Mucke, absolut geniale Scheibe mit vielen Hits!) 
4 Past Midnight: Get a life or fuck off! EP 7,50 DM 
(die neuste Pressung auf One by One Records, meiner Meinung eine der BESTEN noien Scheiben, die Stimme 
ähnelt der von Headwound, wird wohl bald ausverkauft sein, also ranhalten!) 
The Fork Hunts: We are the clowns LP 19,-DM 
(diese neue engl. StreetpunkBand weiß voll zu überzeugen, teilweise mit den Adicts zu vergleichen, jedoch rauer, 
dreckiger Sound wie er sein muß, kommt im farb. Vinyl und ist limitiert) 
Frankie Flame/Another Man's Poison: Santa Claus just... EP 6,50DM 
(das ist die Wheinachtsplatte, it's Party Time !!!...) 
Fuck Ups: same EP 6,50 DM (lim. farb. Vinyl !!!) 

ro (Al Bundy Fans aus Oslo mit 4 astreinen Songs davon 2 Covers von Sham 69 und Cock 
WS Sparrer) 
Funeral Dress: I’m in love with Oi! LP 18,-DM 
(nach 10 Jahren bringen sie nun diese geniale Scheibe raus, das Teil haut einen echt um! purer 
Streetpunk, dazu noch zwei Covers von EJECTED"Jung Puny go for it" und von Cock 
H@.W Sparrer"Watch your back") 

ee Gargoyles: '89 EP 6,50DM (New Yorker Punk Rock Band, lim. im farb. Vinyl!!!) 

Gargoyles: Inflexible CD 20,-DM 
(ganz im Stile der 7", eben etwas experimenteller PunkRock mit der nötigen Portion Härte und einem Schuß 
Melodie)) 
Garotos Podres: Mordomia E.P. EP 10,-DM 
(Super Oi!/Punk aus Brasilien) 
G.D.F.: Short Hair Heavy Boots Big Beat EP 9,-DM 
Goredoctore: Nakkoja & Normikkaita EP 10,-DM 
Guitar Gangsters: She's got agun EP 7,50 DM 
(langsamer sehr meldöser PunkRock, kommt in lim. Auflage daher) 
Guttersnipe: United + Strong EP 6,50 DM 
(Schwedens Antwort auf guten OIl/Punk super!!! Jim. farb. Vinyl) 
Headwound: Kings of beer EP 8,-DM 
(melodischer Ami Oi!/Punk, hier Ihre zweite EP vor der CD) 
Headwound: same CD 22,-DM 
(neu...wer diese Band nicht kennt ist selber schuld, super Oi! Platte!) 
Headwound: Thinkin’ & drinkin‘ EP 6,50DM 


-s 


Hitman 3: Bubbling under 24,-DM 

(schneller melodischer Punk Rock aus Finnland) 

Iron Cross: Hated + Proud EP 9,50 DM 

(Skinhead Hardcore Band vom Anfang der 80er, hier auf 500 lim. Nachpressung einer ihrer legendären Platten) 
„bald... The Jumpin’ Land Mines: J.L.M. 10"LP 20,-DM 

(engl. Punk Band aus Wigan, sollen ‘77er PunkRock erster Güte spielen) 

Kassierer: Der heilige Geist greift an LP/CD 18,-/24,-DM 

(---ohne Worte---) 

Kassierer: Sanfte Struckturen LP/CD 18,-/24,-DM 

(Nachpressung ihrer gesuchten ersten LP, Platte kommt im Originalcover, CD- Bonus: erste EP) 
Kassierer: Live im Okie Dokie EP 6,50DM 

(...Blödelei über 20(!!!) min.) 

Die Kassierer: Goldene Hits teilweise in Englisch CD 16,-DM 

(das neuste Werk der Kult Asis, Pflichtkaufl!!) 

split Kietzgesocks/ Shock Troops: Ey, die Platte LP 18,-DM 

(14 deutsche Oi! Songs die es in sich haben!!!Kaufpflicht!) 

Klamydia: Huipulla tuulee CDEP 14,-DM 

(Finnland Import, kommt erst Anfang Oktober) 
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Klamydia: Kötinää CD 23,-DM 

(diese Live CD wurde am 08.02.94 in Finland aufgenommen, wer die split liveCD mit den Lokalmatadoren gut findet 
wird sich über bestimmt freuen, da der Sound genauso gut ist aber viele nicht so bekannte Songs gespielt werden, die 
natürlich ebenso genial sind...eben Klamydia) 

Klamydia: Los Celibatos LP 18,-DM 

Klasse Kriminale: The history of..Part 1(Collected highs’85-"93) CD 22,-DM 

(die 16 besten Titel der ersten 8 Jahre super!!! kennt eh jeder, mit Bandgeschichte, engl. Beschreibung von jedem 
Titel und vielen Photos im Klappcover) 

Klasse Kriminale: I ragazzi sono innocenti CD 23.50 DM 

(‘93 Pladde der ital. Oi! Legende, typische KK Sound ohne Schnörkel, sehr schöne CD mit großem faltblatt und 
vielen Bildern, sowie den Texten, ins engl. übersetzt) 

Klasse Kriminale: 1985-"95 Orgolio per le tue passioni Do7"/MCD 16,-/13,50 DM 

(aktuelles Jubileumswerk der Italiener, absolute Kaufpflicht!!! die Do7" gehört in jede Sammlung!) 

Kohu-63: Hullabaloo DoEP 15,-DM 

(klassischer fin. Hardcorepunk) 

Kro Men: La peur bleue/ Fin de millenair 7" 7,-DM 

(schöne Single der franzosen Oi!Band, kommt mit Textblatt und kleiner Bandvorstellung in Form eines 
Interviews...leider auf französisch) 

La Cry: We are different EP 6,-DM 

(schneller Punk Rock aus dem Ruhrpott) 

Les Collectors: same MLP 14,-DM 

(schneller melodischer Punk Rock aus Frankeich...) 

Limecell: same EP 7,-DM 

(harter Ami-Street/Punk, 4 Songs, neu auf Headache Records) 

Lokalmatadore: Fußball & Ficken T-Shirt(XL) 20,-DM 

(blau auf weiß, neues T-Shirt...ein muß für jeden Schalke Fan!!!) 

Lokalmatadore: Arme Armee LP/CD 18,-/23,-DM 

(die Zweite, mit Knüllern wie:"König Alkohol" u. "Ich trink dein Bier" ) 

Lokalmatadore: Dat is Schalke04 EP 6,50DM 

(wen besingen die Pokalmatadore wohl?, absoluter FanKult!) 

Lokalmatadore: Ein Leben für die Ärmsten LP/CD 18,-/23,-DM 

(ihre Erste, müsste eh jeder kennen) 

Lokalmatadore: Heute ein König , morgen ein... LP/CD 18,-/23,-DM 

(Lokalmatadore im gewohnten Stil, nur mit neuen Hymnen!!!) 

Lokalmatadore: Live "94 PicLP 22,-DM 

{live Aufnahmen der letztjährigen "Deutschland von Hinten" Tournee, ein Muß für jeden Plattenliebhaber!) 
Lokalmatadore: Loß Kumpel laß knacken EP 6,50DM 

(geile Partyscheibe nicht nur für den Karnevall') 

Lokalmatadore: Punkrockband in Mühlheim EP 9,-DM 

(die neue EP, in den Staaten produziert...deshalb etwas teuer, aber geil!!!) 

Lokalmatadore/Klamydia: Himmelachtungperkele DoCD 28,-DM 

(wer sie auf ihrer letztjährigen Tournee nicht erleben konnte, zu besoffen oder nicht anwesend war, kann dies nun 
nachholen, kaufen!!! zum Sonderpreis!!!) 

Lokalmatadore/Klamydia: Tour "94 T-Shirt 20,-DM 

‘das Tourposter auf schwarzem T-Shirt) 

Löwenbois: Little Boi Do7"/MCD 14,-/14,-DM 

? (tja die Band gibt's ja nun auch nicht mehr, hier also ihre letzte und erste 
Veröffentlichung, die Do7" ist auf 500 St. limitiert und auf der CD sind keine 
Bonussongs) 

Madball: Ball of destruction EP 12,-DM 

(die letzten Exemplare dieses streng lim. Bootlegs) 

Madball: Dropping many suckers EP 9,-DM 

(der Gewinn dieser Scheibe geht an obdachlose Kinder in N.J., damit ist der Preis ja 
wohl gerechtfertigt!) 

Magnificent: St. Cloud Days LP/CD 16,-/22,50 DM 

(Klasse Oi! Band aus Holland, ähnlich wie "Hit & Run" LP) 
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Maho Neitsyt: ottaa päähän EP 10,-DM 

(fin. "Drunkpunk" Veteranen, wirklich starke Scheibe, eben PunkRock roh und ungescliffen...wie er sein muß) 
Mass Murders: the first EP 7,-DM 

(die wohl beste franz. Hardcoreband, anhören und genießen!) 

Mata Ratos: Expulsos do bar EP 7,50 DM 

(auf 500 lim. und nummerierte EP der potugiesischen Oi!/Punk Band, einfach geniale Mucke, absolute 
Kaufpflicht!) 

Mayhem: Gentle Murder EP 7,50DM 

(rauer '77 PunkRock, auf Riot City Records, nur wenige!!!) 

Mother's Pride: Bullshit LP/CD 18,-/22,50 DM 

(diese Berliner SKA band dürfte zwischenzeitlich schon fast jeder kennen, super SKA Mucke!) 
Nabat: Steno & the Stab LP 18,-DM 

(super live Album der wohl besten italienischen Oi! Band) 

Neckbreaker: Criminal Animal EP 7,50DM 

(4 Hardcore Songs auf einer auf 500 lim. EP mit einem super Cover) 

Niblick Henbane: Land of the brave EP 8,-DM 

(nach sieben Jahren Abstinenz nun seine neue EP) 

OHL: Das siebte Zeichen LP 18,-DM 

(aktuelle LP der Deutschpunklegende) 

The Oppressed: Anti fascist Oi! EP EP 7,50DM 

(4 neue Hits der engl. Oi! Band) 

The Oppressed: Victims/Work Together 7" 7,50DM 

(Neuauflage der raren zweiten 7" im original Cover) 

The Oppressed: Fatal Blow EP 6,-DM 

(lim. Bootleg einer alten 12") 

The Oppressed: Dead&Buried und Fatal Blow CD 24,- DM 

(lim. auf 1000 St., zwei ultrarare Platten auf einer CD) 

Oxblood: Under the boot EP 8,-DM 

(vier dreckige Street/Punk Stücke..."wie ein Schlag ins Gesicht"...) 

Oxymoron: Fuck the 90's, here's our noise LP 20,-DM 

(neu auf Helen of Oi! Rec. erschienende LP) 

PKRK: Aurore In Loveland EP 6,50DM 

(limiert u. numeriert, franz. Punk Rock, sehr schöne Scheibe die gut ins Ohr geht!) 

Pöbel + Gesocks: Schönen Gruss LP/CD 18,-/23,-DM 

(aktuelles Album der Ruhrpottasseln) 

Pöbel + Gesocks/Lokalmatadore: Voice of the Ruhrpott split EP 6.50DM 

(Livel!!!, limitiert) 

Pojat: Lemmikkihautausmaa EP 8,50DM 

(die Väter des finnischen Pop-Punks) 

The Press: Is it any wonder? DoEP 14,50 

(dies ist ein regelrechtes Schmuckstück inb unserer Liste, wunderschönes Faltcover und Platten im farb. Vinyl 
und die Mucke ist feinster recht melodiöser Ami-Oi!, Kaufempfehlung!) 

Public Toys: Tote Helden EP 6,50DM 

Public Toys: Drei Akkorde für Fortuna EP 6,50DM 

Public Toys: Fünf Asse LP/CD 18,-/24,-DM 

Rabauken: Warte, warte nur ein Weilchen LP/CD 17,-/23,-DM 

(die LP mit der sie sich einen Namen machten) 

Rabauken: Weltmeister Deutschland EP/MCD 5,50/10,-DM 

(was ja nun leider nicht eingetreten ist, aber trotzdem Kult!!!) 

The Rebels: Digging up the dom EP 6,50 DM (lim.& farb. Vinyl) 

(wurde "78 aufgenommen und kommt erst jetzt raus, Mitglieder gründeten später Red Alert, Red London und 
Angelic Upstarts) 

Recharge: silent dreams LP 14,-DM 

(Band aus Hannoer, die wie sollte es anders sein, schnellen HardcorePunk hinlegt, eben ala 'Discharge') 
Red Alert: Beyond the cut LP 16,- DM 

(2. LP der Streetpunkgötter 5 neue und 7 alte Songs einfach geil!!!) 
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Red Alert: Border Guards EP 9,- DM 
{tja wer die originale EP besitzt kann stolz sein, wer nicht sollte zugreifen, denn das ist Oil/Punk vom Feinsten!, 
nur wenige) 

Red Alert: Drinkin'with Red Alert DoEP 13,- DM 

(Red Alert bleiben ihrer Richtung treu, super!!!-saufen-Musik-saufen) 

Red Alert: Drinkin'with Red Alert CD (incl."Beyond the cut"LP) 22,- DM 

Red Alert: Live A Mondragon EP 7,-DM 

{offizieller Livemitschnitt von drei ihrer besten Songs) 

Red Letter Day: Songs of love and war LP 10,-DM(REM LP 011) 

Red London: Last Orders Please LP/CD 18,-/22,-DM 

(die neue LP der Sunderlander Oi! Band, viel besser als ihre alten Alben! schneller und härter aber trotzdem mit 
viel Melodie, CD kommt mit 10 Bonussongs) 

Redskins: Rarities LP 20,-DM 

(neu auf Knock Out Records) 

Resistance 77: Thoroughbred Men CD 24,-DM 

Rim Shout: Is reality a dream LP 12,- DM 

(dt.Punk Rock Band der frühen ‘80er ähnlich der alten Dead Kennedys/ Social Distortion) 

Ritam Nereda: Nikog Nema CD 23,-DM 

(ertste und beste Scheibe der serb. Oi! Band, schön hart und mit viel Melodie) 

Rose Tattoo: The best of... CD 20,-DM 

(Rock ‘'n' Roll!!!, wurde durch den Sänger, der Skinhead war, unter Skins sehr beliebt) 

Sad Society: Nothing to do/ Nothing ever changes 7" 7,-DM 

(engl. Punk Rock auf Helen of Oi! Rec.) 

Schrottgrenze: Bitte melde Dich EP 7,50DM 

(das erste Werk der neuen norddt. Punk Hoffnung, da hat Scumfuck Rec. ein gutes Öhrchen gehabt!) 

Section 5: Hammer in the nails EP 6,50DM 

Section 5: We won't change CD 24,-DM 

(LP erschien 1984 auf Oi!Records und ist jetzt ein sehr begehrtes Sammlerstück, 
dazu 16 Bonussongs, limitiert!!!) 

The Selecter: Rare2 CD 22,-DM 

The Selecter: The Happy Album CD 22,-DM 

(das "94er Album der engl. SKA Legende) 

Shaddox: now LP 12,-DM 

Shame 69: Soapy water and Mr. Marmelade CD 24,-DM 

(das brandneue Album der Punk 
Legende) 


Shock Treatment: same LP 18,-DM 

(span. Punk Rock Band auf Nock Out Records) 

Short'n'Curlies: Bitter'n" Twisted PiLP/CD 23,-/23,- DM 

(neue engl.(!!!) Oil/Punk Band die nach ihrer Deutschlandtour nun diese 
brilliante CD herausbringen, wunderschöne PicLP auf 1000 lim.) 
Skatala: Borinot Borinot CD 24,-DM 

(spanische SKA Band mir typischem NewSKA-Sound) 

Sledge Hammer: Anthem EP 8,50 DM 

(diese geile jap. Oi! Band bringt wirklich nur Hymnen hervor, schöne Scheibe von Vulture Rock Rec.) 

Smegma: Disco Queen EP 6,- DM 

(die aktuelle 7") 

Special Duties: 77 in "82 CD 20,-DM 

(diese alte engl. Punk Band grub Captain Oi! Records aus, 27 Songs sehr kraftvoll und ohne Bi Melodien gespielt) 
Split Image: Guten Tag LP 18,-DM 

(Erstlingswerk der neuen Oi! Band aus Paderborn, die Mucke ist ziemlich gut aber die Texte...ich sag’ mal: ziemlich 
arogant!) 

Springtoifel: Brot & Spiele EP 8,-DM 

Springtoifel: Satanische Takte CD 24,-DM 

(ihre fünfte LP nun auf CD erschienen, mit Skinhead Girl, Sex & SKA...) 
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SPS: Jsme V Hajzlu LP 18,-DM 

(die Platte der tschischen Punk Rock Band würde ich mal als Geheimtip bezeichnen, geht gut runter!) 

The Stab: same LP 14,-DM 

(alte italienische Oi! Band die sich schon vor einiger Zeit aufgelößt hat) 

The STAB: Nessun Ribelle LP 18,-DM 

(neuste Rille der Italiener, spielen ital. Oi!Punk vom Feinsten, fast gleichzusetzen mit Kl.Kriminale, der Drummer spielte 
vorher bei NABAT und der Rest der Band zeigt, daß sie auch nicht erst seit gestern ihre Instrumente bedienen) 
Stage Bottles: They are watching me EP 6,50DM 

(eine Band, die nun schon fast jeder kennen müßte, guter dt. Oi!/Punk, hier nun ihre erste EP) 

Stage Bottles: Corruption and murder LP 20,-DM 

(die ersten 500 St. kommen mit live 7", dt. Oil/Punk Band mit Saxofonbegleitung, dürften fiele schon kennen,da 
sie in letzter Zeit viel auf Tour waren) 

Stars & Stripes: Drop the bomb 9,50 DM 

(wir haben noch ein paar Stücke dieser Hammersingle reinbekommen, nicht auf LP enthaltene Songs) 

Stiff Little Fingers: Flags and Emblems CD 24,-DM(DOJOCD 243) 

(Wiederauflage ihrer '9ler Comeback LP, S.L.F. veränderten zwar auch ihren Sound gegenüber den alten Platten, 
trotzdem wissen die schnellen und kraftvollen Stücke sehr zu gefallen, besonders Hits wie: "Beirut Moon", "Stand 
Up And Shout" usw.) 

Stormwatch: At war with peace LP/CD 15,-/23,-DM 

(jetzt ist diese geile AmiOi! Platte auf CD erhältlich, dieser Silberling ist eine Klasse für sich, denn Stormwatch machen 
kraftvollen AmiOi! ohne Kompromisse, eine der beste Scheiben unserer Liste!) 

S.F.A.: Unclean/Freedom 7" 9,-DM 

Surgeon General: Death sucks but at least it's biodegradable EP 7,-DM 

(Ihre dritte EP, die gleichzeitig Ihre beste ist, NY Hardcore...) 

The System: Last Stand EP 8,-DM 

("hier wird super AmiOi! geboten" schreibt Vulture Rock Rec. und so ist es auch, wer guten AmiOi! liebt sollte diese 
Scheibe nicht missen!) 

Templars: Beauseant MCD 14,-DM 

(neues und wirklich geiles Teil der Amis, schnell, hart und melodiös, sehr empfehlenswert!, neu auf DIMRecords) 
Templars: Return of Jaques de Molay CD 23,-DM 

(knalliger Ami Oi!, die Stimme des Sängers hört sich wirklich äußerst brutal an, trotzdem recht melodiös) 
Templars/ Oxblood: split EP 8,50 DM 

(nur wenge!) 

Terrorgruppe: Dem deutschen Volke EP 6,50DM 

(Debutwerk der mitlerweile nicht ganz unbekannten Deutschpunkband) 

Terrorgruppe: Arbeit? EP 6,50DM 

Terrorgruppe: Fickparty 2000 EP 6,50DM 

(EP kommt im rosaroten Vinyl ...der Name ist Programm...) 

Terrorgruppe/Stromsperre: split EP 6,50DM 

(die beiden Berliner Bands geben sich die Ehre und covern sich selbst) 

Terrorgruppe: Musik für Arschlöcher LP/CD 20,-/27,50DM 

(LP im sehr schön aufgemachtem Klappcover, CD leider etwas teuer, da sehr hoher Einkaufspreis.) 

Terveet Kädet: Bizarre domination EP 10,-DM 

Terveet Kädet: Horse EP 10,-DM 

Terveet Kädet: Pahan Voima EP 10,-DM 

Terveet Kädet: Sign of cross CD 24,-DM 

(absolutes Hardcoremassacker, aaaarırrggghhhh!!!) 

Terveyskeskus: pimeys EP 10,-DM 

(9 Song EP der fin. Crusthardcore Band) 

Toughskins: Raised in anger LP 22,-DM 

(neue LP auf Vulture Rock Rec., die kalifornische Band spielt 10 Oi! Stücke vom Feinsten) 

Trabireiter: Rock against Opel Gang MCD 14,-DM 

(die ausverkaufte EP plus 3 Bonus Tracks, mit dem Hit" Tischfußballhooligans") 

Traces: Traces du temps EP 7,-DM 

(3 Song EP im blauen Vinyl, franz. StreeVPunk-Mucke die es in sich hat) 
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Ultimo Resorte: Post Modem 17,-DM 
(77 Punk Rock aus Spanien, Demoaufnahmen von 1982 wurde hier auf Vinyl gebannt, völlig ungeschliffener 
und dreckiger Sound vom Feisten!, kommt außerdem mit dickem Begleitheft mit Texten und vielen Photos) 
Unborn-SF: Kolmekymppinen MLP 16,-DM 
(super FinnPunk!,Finnland Import!!!) 
Unborn-SF: Vainmuutaman ecu tyhden LP 20,-DM 
(bald noch besser als die MLP, ein Hit jagt den anderen, Kaufflicht für Fans dieser Richtung!!!) 

Unborn-SF: Bugger off! EP 10,-DM 
{neustes Werk) 
Uniform Choice: live New Jersey 07.08.87 LP 18,50 DM 
{hier ein live Bootleg der D.C. Hardcore Band, der Sound ist relativ gut, wer sich hier etwas auskennt wird die 
Scheibe lieben!) 
Vandalen: Rebell LP/CD 18,-/23,-DM 
Vanilla Muffins: Sugar Oi! will win 20,-DM 
ineues Werk der Schweizer Oi!/Punk Band, trotz des rauen Sounds kommt der melodiöse Oi!/Punk sehr gut rüber, 
LP kommt im farb. Vinyl und ist limitiert) 
vanilla Muffins: Tribute Song EP 7,50 DM 
{erste Veröffentlichung von ihnen auf Helen of Oi! Records) 
Vibram 94: Fight to win EP 6,50DM 
V/A: Alternative Action Records Comp. EP 10,-DM 
(hier stellen sich 12(!) Bands des nicht ganz unbekannten finnischen Punk/HC Labels vor) 
V/A: American Headaches Vol.2 CD 24,-DM 

W/A: Arschlecken Rasur Vol.3 EP 8,50DM 

der dritte Teil dieser so schön perversen Plattenserie, vertreten sind: Pöbel & Gesocks, Kassierer, Klamydia und 
Voice of hate aus Berlin) 
V/A: The best of Oi! Records CD 24,-DM 
18 Songs vom wohl bekanntesten Oi! Label aus England, mit:The Opressed, Section 5,0i!Polloi,Condemned 84) 
V/A: British Oi! Working Class Anthems CD 23,-DM 
V/A:Conflict & friends (We won't take no more) CD 24,-DM 

Best of Morhate Rec. mit: Conflict, Oi!Polloi, Varukers, D.O.A. u.v.a., Hardcore Punk pur!) 
V/A: Losing still Vol.1 CD 22,-DM 

!l Bands wie: Citizen Fisch, Smegma, Dritte Wahl, Dildo Brothers...sehr gute Mischung von Bands 
.erschiedener Punk Richtungen...von melodisch bis hardcore) 

»/A: Losing still Vol.2 CD 22,-DM 

13 Bands, musikalische wie Teil 1, jedoch mit größerem Hardcoreanteil und vielen unbekannten Bands, wie: 
‚femento Mori, Stoned Age, Delirium u.a.) 

v/A: New York Hardcore "Where the wild things are" CD 22,-DM 

wiederveröffentlichter Sampler von '89 u.a. mit: Sheer Terror, Gorilla Bisquits, N.B.S.H., Breakdown, Outburst 
1.v.a.) 

»/A: Oi! of Japan LP 20,-DM 

Bootleg der raren jap.LP von '85, typischer Japan Oi!...Einfach geil!!!) 

»/A: Oi! Oi! that's yer lot(LP)/ Back on the streets(EP) CD 22,-DM 

!egendärer Sampler nun auf CD mit der "Back on the streets EP" als Bonus, 20 Songs von u.a. The Business, The 
)pressed,Judge Dread...) 

»/A: Oi! The main event/This is Oi! CD 22,-DM 

3 (2 LPs auf einer CD, bekannte Sampler mit: The Business, The Opressed, 
Vicious Rumours, Angelic Upstarts uv.a.) 
V/A: Oi! The Rarities Vol.1 CD 24,-DM 
(24 der raresten Aufnahmen von: Anti Social, Criminal Class, Red Alert, 
Subculture, Crux, Last Rough Cause und Anti Establishment, mit 
Beschreibungen und Bildern zu den EPs) 
V/A: Pinnalla CD 23,-DM 
(diesen finischen Sampler erhaschten wir bei Teenage Rebel Rec. und geben ihn gern an 
Euch weiter, vertreten sind Klamydia(!), Himanes, James Puhto-Ren, Häiriköt, die mit 
insgesamt 22 Titeln jede Party zum kochen bringen, super!!!) 
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V/A: Oi! It's a world invasion Vol.2 CD 22,-DM 

(super Sampler von Bronco Bullfrog Rec. ‘95, 17 Songs von: The Dambusters(Japan)The Templars(USA), The 
Harries(Holland), uva...) 

V/A: Scumfuck Bizarr"Arschlecken Rasur & mehr..." CD 22,-DM 

(hier 25(!) nicht ganz jugendfreie Songs von Al Anon bis Zakonas, ein absolutes Muß!!!) 

V/A: Skaville USA Vol.3 CD 24,-DM 

(das Beste was Amerikas SKA Szene zu bieten hat: The Toasters, The Boilers, New York Citizens, Bim Skala 
Bim u.a.) 

V/A: Skaville USA Vol.4 CD 24,-DM 

(der vierte Teil mit:Let's Go Bowling, The Bosstones, Bim Skala Bim und Roland Alphonso, plus einem alten 
Song der Toasters als sie noch unter dem Namen Not Bob Marley spielten) 

V/A:Super Yobs mit The Templars/ Red Alert LP 22,-DM 

V/A: The only spirit is unity! LP/CD 17,-/23,-DM 

(fast alle Staaten deligierten eine Oi! Band um diesen Sampler zu ermöglichen) 

V/A: The Bright Side Of Oi!(Oi! Classics Vol.1) LP 20,-DM 

(erster Teil der Samplerreihe mit bekannten Bands wie: Sham 69, Klasse Kriminale, Red Alert, Infra 
Riot...limitiert) 

V/A: The Spirit of 69(Oi! Classics Vol.2) LP 20,-DM 

(Seltene Songs von: Blaggers, Nabat, Anti Pasti, Oppressed...limitiert) 

V/A: Shoulder to shoulder(Oi! & Punk Classics Vol.3) LP 20,- DM 

(auf 1000 lim.Samplerreihe mit Blaggers, Anti Pasti, Nabat u.a., super!, trotz vieler unbekannter Bands!!!) 
V/A: Oi! It's Masocism(Oi! & Punk Classics Vo1.4) LP 20,-DM 

(weitere Songs von: Partisans, Antisocial, Riot Squad, Society Rejects, Mad Parade u.v.a.) 


ANGEBOT des Monats ---V/A: Voice of the street CD 15,-DM--- 


(einer der besten Sampler die in letzter Zeit herauskamen, fast nur Hits u.a. von: The Business, The Crack, 
Pressure 28, Another Man's Poison...ganz im Stile der legendären Oi!Sampler vom Anfang der 80er) 


Voodoo Glow Skulls: Dog Pile EP 8,-DM 
(amerik. Punk 'n' SKA Band, fast wie M.M. Bosstones) 
Volxsturm: Oi! EP 6,50DM 
(nach Ihrem Tape nun die erste EP, das ist Oi!Mucke zum feiern, einfache Musik-geniale 
Texte zum mitgröhlen, ich sag' nur: "Biertrinken ist wichtig!!!") 
Weak Peaks: Punk and Skin EP 7,50 DM 
(noie Band aus den belgischen Landen, das Cover ist außen OR ne 
ziemlich trist, wartet innen aber mit einem gut gemachten Comic auf, spielen tun sie sehr gut 
Oi!/Punk, der es einem in den Beinen jucken läßt) 
West Side Boys: Emeute Urbaine EP 8,-DM 
Wear PeAKS (super Oi! Platte der Franzmänner auf Vulture Rock Rec.) 
The Wretched Ones: same CD 22,-DM LP 18,-DM 
(16 Oi! Kracher die es in sich haben, kaufen!!!enthält außerdem die"Sidebumns & 
Beer" EP) 
The Wretched Ones: Nice guys finish last EP 8,-DM 
(4 neue und nicht auf der CD enthaltene Songs) 
Zakarrak: Larga vida... LP 16,50DM 
(Beste spanische Oi! Band, werden in ihrem Land ähnlich wie die Onkelz in Deutschland behandelt, da sie viele 
rechte Skins als Fans haben, obwohl sie sich auch in ihren Texten von Nazis distanzieren) 
Zona A: same CD 22,-DM 
(tschechische Oi!/Punk Band, die nach ihren zahlreichen Konzerten eigentlich jeder kennen müßte, wen die 
Landessprache nicht stört wird diese CD bald zu seinen Besten zählen, klasse Sreet Punk!) 


Punk and Skin E.P. 
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Videos 


Cock Sparer: Guilty as charged 30,-DM 

Condemned 84: Live at Kings, Ipswich 23.04.88 (45 min.) 30,-DM 

Exploited: Rock'n'Roll Outlaws (61 min.) 30,-DM 

(professionelle Zusammenstellung von Live Konzerten, Promo Videos und Interviews, absolut genial!!!) 
Trouble on the terraces: (ab 18, 50 min., orig. in englisch) 30,-DM 

(eine schr gute Dokumentation über die engl. Hoolszene und die Verbreitung weltweit, viele Intervies mit Hools, 
Bullen, Phsychologen, usw. und Bildern von einigen legendären Hauereien, leider nur in englisch) 

Y/A: Hardcore 30,-DM 

(Punk- & Hardcorebands, u.a. Broken Bones, Crumbsuckers, Exploited, Peter & the..., Chelsea u.v.m.) 

W/A: Punk & disorderiy Yol.2 (57 min.) 30,-DM 

(17 rare Videoklassiker von: Cock Sparrer, Exploited, Major Accident, Shame 69, Chaos UK, English Dogs, 
Disorder ect., ) 

Y/A: Punk & Hardcore in Finland "82-93 (140 min.) 35,-DM 

{mit Anti-Cimex, Kaads, Terveet Kädet, Riistetyt, Tampere SS, Bastards, Lama, Rattus, WDM, Unborn-SF u.v.a.) 


Fanzines 


Last ofthe Skinheads Nr.1 3,50 DM 
(schönes austr. SKA Fanzine mit vielen Photos und guten Stories) 
Xoloko Plus Nr.5 7,-DM 
{mit Löwenbois Single) 
Moloko Plus Nr.6 15,50 DM 
(kommt mit 10" von Les Vandales, diese franz. Band spielt flotten und melodiösen Punk Rock teilweise mit 
Posaune, die sich anhört wie bei den Stage Bottles, die Platte hat diesmal auch ein Cover und kommt sogar mit 
Kextblatt(franz.)) 
Noies Doitschland Nr.6 2,50 Vf 3Uu 5 1€ Baar ER : 
(Oil/Punk Fanzine aus Schwerin) => Kr 0555 un umganglich Er 
Oz-SKA-LIA Nr.1,2 je 6,-DM 
{ebenfalls austr. SKA Zine im A4 Format, sehr interessant!, nicht nur für Australier) 
»cumfuck Nr.30 2,50 DM 
(jetzt die 30te Ausgabe des PunkRock Kultheftchens) 
Huckefech hr. 23. | je AU 
Skiuhenol Ruchı ver 200 


Anstecker 


(sind aus Metall und sehr robust, sowas sollte eigentlich jede Jacke zieren! 


die abgebildeten Größen entsprechen den Originalen) 


Bun LdoG BREED Union Tack 2 ‚SODM 
Bulldog 4,-DM 
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(Farbe: w=weiß auf schwarz; s=schwarz; g=gelb; r=rot; b=beige; bI=blau) (Größe) 
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Boot Walk 
Boisterous (s) (M) 18,-DM (r/s) XL) 18,-DM 


E A Way OfLLife 
(s/bl) (XL) 20,-DM 


Eu ER 


en Bulldos Oi! Oi! Ay) 
Bulldog Breed > N 
(eis) (L) 18,-DM (Vs) (XL) 20,DM ur 


Condemned 84 
"Face the aggression" 
(s) (L) 20,-DM 


Condemned 84 Condemned Fri Skinhead (s) (XL) 18,-DM 


£ "Oi! Ain't dead" et, = 
(hl) 20,-DM FO 
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Eralands 
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Be EI en er 


Englands Finest e een 
(g/r/s) (L,XL) 20,-DM Licensed To SKA 
(w) XL) 18,-DM | u rg | 
| Madness (s) (XL) 18,-DM 


Rudegirl (s) (XL) ne BINGIRT f u 
UDEBOY Skingirl (s) Per x 


Rudeboy (s) (XL) 18,-DM 
EUR unMH 


PEGIALS 


The Specials 
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Ruder Than You 
(s) (XL) 18,-DM 


and 
RE 


> ee FEN | 
The Beat (s) (XL) 18,-DM 
| EESSSEEEETE 
D ER a 
RE | Union Jack 
7 Hr es non u us mL (b/r) (XL) 18,-DM 
FR Ä 


= } XL) 18,-DM 
Skins (s/r/b) (XL) 20,-DM Ser) 


Bestellsche in 
Art | Einz.Preis 


Anzahl | Artikel 


Ich bestelle die angegebenen Artikel, zu den mir kekannten, allgemein gültigen Lieferbedingungen: 


Name: 222.5; Vornamen... 


Straße: 2: are PI n OF sen an 
Unterschrift? 2.2.2: 2 22.22.22 


Versandbedingungen: 
per Vorkasse: - bis 150,-DM Bestellwert zzgl. 7,50 DM 


- über. 2 kostenlos 
(Wichtig!!! immer per Einschreiben schicken und Ersatztitel angeben) 
per Nachnahme: - bis 250,-DM Bestellwert zzgl. 73,50 DM 
- über " % kostenlos 
(ist immer am sichersten, aber leider teuer!!!) 


falls etwas nicht lieferbar sein sollte, bestelle ich folgende Titel als Ersatz: 


Anzahl Artikel Art Einz.Preis 


ESP EP EP PETER ETTIELLLELTEELSLELELTIIELLLLEELLILLEIPIEPLLLULLEUTEETOLLLELELELLET Te EL Er RE RERRER RER 
PrPPPeP ee PLOEIEETTELLIEELLELELERELLLELELTELTLLELELLLETELTDOTTEITLELTILTELSELTELLIE LIE Lee EEE 


„nöersneee PEPLLERPLETPRPRLLDERLERLTELPERLELTERELELEIELLELELETLLFIELTERELTLTELLLETUEELRLLEE RTL Pe a EEE 


und senden an: BAND-Worm-Records, Postfach 37, 39028 Magdeburg 
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